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ders dies spürte man am vergan-
genen Wochenende auf dem
Gottmadinger Herbstmarkt. Vie-
le trafen sich, liefen sich seit lan-
gem einmal wieder über den
Weg. Man suchte sich ein geeig-
netes Plätzchen, etwa beim DRK
oder der Feuerwehr, gönnte sich
eine Leckerei vom Grill oder dem
Kuchenangebot und setzte sich
mit einem leckeren Getränk auf
eine Bank und »klönte« ein biss-
chen. Wenn man dann noch eine
Kuriosität auf dem Markt fand,
wurde aus einem normalen Wo-
chenende vielleicht sogar ein
besonderes Wochenende in
Gottmadingen.

Gottmadingen (md). Markt-
tage waren schon in früheren
Zeiten mehr als ein Ort, an dem
man Waren austauscht. Märkte
waren auch schon immer Orte,
an denen man sich mit Freun-
den, Bekannten und Verwandten
traf, um sich auszutauschen und
Gesellschaft zu pflegen. Beson-

Der goldene Herbst zeigte sich
am vergangenen Wochenende
von seiner besten Seite. Einzelne
Wolken hielten die Sonne nicht
davon ab, den Gottmadinger
Herbstmarkt mit gutem Wetter
zu beehren. Das wirkte sich
auch auf den Markt aus.

Herbstmarkt war Treffpunkt für viele Gäste

Mehr als nur ein Markt

Zahlreiche GottmadingerInnen, aber auch Gäste aus dem ganzen Hegau
schauten am Wochenende auf dem Gottmadinger Herbstmarkt vorbei.

Kettenkarussell und Autoscooter lockten viele auf die Wiese vor der Fahr-
Kantine. Fotos: Durlacher

Mit dem Musikalischen Frühschoppen am 17. September verabschiedete sich
der Musikverein Gottmadingen von seinem musikalischen Sommer. Bei bes-
tem Wetter war der Anneliese-Bilger-Platz noch einmal gut besucht. Am
Marktsonntag, 1. Oktober, gab es noch einmal traditionelle und moderne
Unterhaltungsmusik zum Frühschoppen bei der Feuerwehr. Von nun an steht
intensive Probenarbeit für das bevorstehende Jahreskonzert auf dem Plan.
Am Samstag, 25. November lädt dann der Musikverein in die neue Realschu-
le zu einem abwechslungsreichen, und anspruchsvollen Konzertabend ein.

Foto: MV Gottmadingen

Gottmadingen. Heute, 6. Ok-
tober, lädt der Sozialkreis Gott-
madingen und die Nachbar-
schaftshilfe Gottmadingen im
Hotel Sonne um 19 Uhr zur Jah-
reshauptversammlung ein.
Schwerpunkte sind die Auftei-
lung in Sozialkreis Gottmadin-
gen und in Nachbarschaftshilfe
Gottmadingen, der Bericht aus
der Gründungsversammlung der
Nachbarschaftshilfe Gottmadin-
gen, eine Satzungsänderungen
des Sozialkreises Gottmadingen,
Neuwahlen der Vorstandschaft
des Sozialkreises Gottmadingen
und der weitere Fahrplan bis
zum 1. Januar 2024.

Jahreshaupt-
versammlung

Sozialkreis Gottmadingen

Gottmadingen. Die BUND-Ju-
gendgruppe aus Gottmadingen
trifft sich, um gemeinsam unter-
schiedliche Vogelfutterstationen
herzustellen. Dazu nutzt die
Gruppe simple Materialen, die je-
der auch im örtlichen Super- oder
Baumarkt finden kann. Mitma-
chen können Interessierte im Al-
ter von zehn bis 15 Jahren. Treff-
punkt ist am Freitag, 13. Oktober,
um 16 Uhr am BUND-Natur-
schutzzentrum, Erwin-Dietrich-
Straße 3. Die Veranstaltung endet
um 18 Uhr. Anmeldung und Fra-
gen gehen per E-Mail an freiwil
lige.nsz.hegau@bund.net oder
telefonisch an 07731 977103.

Vogelfutter
herstellen

BUND-Jugendgruppe
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Abfuhrtermine

Biomüll
Fr. 13.10.2023 Gottmadingen und Ortsteile

Grünschnittannahme
Sa. 14.10.2023 (s. S. 13 der Abfallfibel)

Gelber Sack
Mi. 18.10.2023 Ortsteile
Do. 19.10.2023 Gottmadingen

Bitte stellen Sie den gelben Sack erst
am Abfuhrtag vor die Tür

Restmüll
Mi. 25.10.2023 Gottmadingen und Ortsteile

Blaue Tonne
Mo. 30.10.2023 Gottmadingen und Ortsteile

Grünschnitt
Di. 21.11.2023 Gottmadingen und Ortsteile

Elektronikschrott-Kleingeräte-Anlieferung: Radio,
Küchengeräte und Ähnliches
Sa. 04.11.2023 8 bis 12 Uhr, Bauhof, Im Tal 28

Problemstoff-Sammlung
Mi. 08.11.2023 14:30 bis 16:30 Uhr, Gottmadingen,

Bauhof

Sammlungen von örtlichen Vereinen und Organisationen
Sa. 21.10.2023 9 bis 15 Uhr Altmaterialsammlung,

Randegg/Murbach/Petersburg,
Musikverein Randegg

Anmeldung E-Schrott-Großgeräte, Bildschirme, Kühlgeräte u. Ä.
Die Anmeldekarten befinden sich im Abfallkalender. Zusendung
direkt an den Müllabfuhr-Zweckverband. Die Entsorgungsmög-
lichkeit besteht zweimal im Jahr.

Anmeldung Sperrmüllabfuhr
Die Anmeldekarten befinden sich im Abfallkalender. Zusendung
direkt an den Müllabfuhr-Zweckverband. Die Anmeldung ist
auch über das Internet möglich unter (www.mzv-hegau.de). Die
Abfuhrmöglichkeit besteht zweimal im Jahr.

Schrottcontainer im Bauhof
Fr. 06.10.2023 16 bis 18 Uhr im Bauhof

deverwaltung bestellt werden.
Die Sandsäcke werden am 14.
und 28. Oktober von der Ju-
gendfeuerwehr ausgeliefert. So-
fern man Sandsäcke bestellt hat,
bittet die Jugendfeuerwehr dar-
um, dass man an mindestens
einem der beiden Auslieferungs-
termine zuhause anzutreffen ist.
Das Geld ist in bar, wenn mög-
lich passend, bereitzuhalten.

Gottmadingen. Aufgrund der
großen Nachfrage wird die Be-
stellfrist bis zum 13. Oktober
verlängert. Somit können wei-
terhin bis zu fünf gefüllte Sand-
säcke für fünf Euro je Stück
unter Angabe der Kontaktdaten
sowie der gewünschten Menge
per E-Mail unter ordnungsamt@
gottmadingen.de oder Tel.
07731 908-160 bei der Gemein-

Bestellfrist wurde verlängert

Bestellaktion
von Sandsäcken

Herzlichen Glückwunsch

Frau Brigitte Di Maiolo
Gottmadingen, zum 70. Geburtstag am 6. Oktober
Frau Erika Steinert
Gottmadingen, zum 75. Geburtstag am 7. Oktober
Herr Siegfried Virgils
Gottmadingen, zum 85. Geburtstag am 9. Oktober
Frau Gudrun Schneider
Gottmadingen, zum 75. Geburtstag am 11. Oktober

derten Umleitungsstrecken zu
halten. Die Zufahrt zu den Park-
plätzen vor dem Gasthaus Kranz
erfolgt über die Bahnhofstraße
und Dorfgärten. Die Einbahn-
straße bei den Parkplätzen bleibt
bestehen, eine direkte Zufahrt
über die Hauptstraße ist nicht
möglich.
Die Ausfahrt von den Park-

plätzen kann in diesem Bauab-
schnitt über die Hauptstraße
oder das Sternengässle erfolgen.

Gottmadingen. Am Montag,
9. Oktober, beginnt die Baupha-
se 2 und die innerörtliche Bau-
stelle auf der B34 zieht weiter.
Die Vollsperrung der B34 wird
bis zur Einmündung Sankt-
Georg-Straße erweitert.
Die Zufahrt aus der Kirchstra-

ße und der Sankt- Georg-Straße
in die Hauptstraße ist ab diesem
Zeitpunkt nicht mehr möglich.
Alle Verkehrsteilnehmer werden
gebeten, sich an die ausgeschil-

Umleitungsstrecken sind ausgeschildert

Baustelle B34 zieht weiter

markt diskutiert. Dabei bleibt
auch Zeit für die Anliegen der
Waldbesitzenden.
Die Informationsabende fin-

den am 11. Oktober im Clubheim
beim Sportplatz in Binningen
und am 12. Oktober im Gemein-
dehaus Farrenstall in Raithaslach
statt. Beginn ist jeweils um
18:30 Uhr. Anmeldungen sind
per E-Mail an Kreisforstamt@
LRAKN.de oder telefonisch unter
07531 800-2126 möglich.

Hegau. Trockenheit und Hitze
stellten den Wald in diesem Jahr
erneut vor große Herausforde-
rungen. Diese thematisiert das
Kreisforstamt Konstanz an zwei
Informationsabenden für Privat-
waldbesitzende.
Bei den Veranstaltungen wer-

den unter anderem Dürreschä-
den an Buchen, die Arbeitssi-
cherheit bei Baumfällungen, die
Fichte und alternative Baumar-
ten sowie Aktuelles zum Holz-

Kreisforstamt veranstaltet Privatwaldabende

Herausforder-
ungen für den Wald
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Gottmadingen. Zu allen The-
men der sinnvollen Energienut-
zung informiert die Energie-
agentur persönlich und vor Ort
in Gottmadingen. Die nächste
Sprechstunde findet am Don-
nerstag, 12. Oktober, um 14:45
Uhr im Rathaus Gottmadingen,
Johann-Georg-Fahr-Straße 10,
Zimmer 206, statt. Um vorherige
Anmeldung wird gebeten per E-
Mail an info@energieagentur-
kreis-konstanz.de oder telefo-
nisch unter 07732 939-1234.

Energieberatung
Energieagentur Konstanz

fende Begegnungen erlebt und
neue Kraft gefunden werden.
Die sechs Abende werden be-
gleitet von zwei Trauerbegleite-
rinnen.

Nach Ihrer Anmeldung findet
vorab ein persönliches Gespräch
mit einer Trauerbegleiterin statt.
Ort der Gruppenabende ist der
Gemeindesaal St. Meinrad am
St.-Meinrads-Platz in Radolfzell.
Die Veranstaltung findet am 19.
Oktober, 2. November, 16. No-
vember, 30. November, 14. De-
zember und 11. Januar 2024 im-
mer von 18 bis 19:30 Uhr statt.

Gerne kann für Fragen, Anlie-
gen und zur Anmeldung der am-
bulante Hospizdienst Horizont
Singen kontaktiert werden unter
Tel. 07731 96970780, E-Mail s.
bruestle-mueller@hospizdienst-
horizont.info.

Hegau. Der Tod eines Kindes
erschüttert »Leben in seinen
Grundfesten«. Ein Ereignis, das
das bisherige Leben aus den Fu-
gen katapultiert, egal auf wel-
che Weise oder in welchem Alter
das Kind gestorben ist. Eine ge-
meinsame Zukunft gibt es nicht
mehr. Absolute Leere, Verzweif-
lung und Hoffnungslosigkeit so-
wie Schuldgefühle, können den
Alltag prägen. Auch Wut und
Neid sind meist Teil der Gefühls-
facetten. Der ambulante Hospiz-
dienst Horizont Singen und der
Hospizverein Radolfzell bieten
eine Trauergruppe an für Eltern,
Elternteile, die den Verlust ihres
schon erwachsenen Kindes er-
lebt haben. Im Vordergrund
steht der Austausch der Eltern
untereinander. Vielleicht können
ermutigende und lebensschaf-

Trauerangebot für Menschen,
die um ihre erwachsenen Kinder trauern

Austausch im Vordergrund

Gottmadingen. Der Ski-Club
Gottmadingen lädt alle Mitglie-
der herzlich zur Jahreshauptver-
sammlung am 19. Oktober um
20 Uhr im Hotel Sonne Gottma-
dingen ein. Neben Berichten und
und einer Satzungsänderung
wird es auch Wahlen geben.
Weitere Themen zu Verschiede-
nes oder Anträge können vorab
an den Vorsitzenden Fabian
Schneider, E-Mail f.schneider@
skiclub-gottmadingen.de, oder
auch direkt am Abend selbst ein-
gereicht werden.

Jahreshaupt-
versammlung

Ski-Club Gottmadingen

Gottmadingen. Die Diens-
tags-Wandergruppe der Natur-
freunde Gottmadingen trifft sich
am Dienstag, 10. Oktober, zu
einer circa zweistündigen Rund-
wanderung an der Aachquelle.
Treffpunkt und Abfahrt ist um
14 Uhr auf dem Parkplatz beim
Feuerwehrhaus in Gottmadin-
gen. Nähere Infos gibt es beim
Tourenleiter Günter Hörenberg
unter Tel. 07731 48142.

Rundwanderung

Naturfreunde
Gottmadingen

Randegg. Am Freitag, 20. Okto-
ber, um 20 Uhr sind alle Mitglie-
der des Narrenvereins Fidelia
Unkenbrenner Randegg herzlich
eingeladen, an der diesjährigen
Jahreshauptversammlung im
Bürgersaal Randegg teilzuneh-
men. Die Agenda für die Veran-
staltung wird auf der Website
www.unkenbrenner.de veröf-
fentlicht.

Jahreshaupt-
versammlung

NV Fidelia
Unkenbrenner Randegg

und auf dem Katzental anteilig
zu unterstützen. Daher müssen
hierfür außerplanmäßig 15.000
Euro bis Jahresende aufgewen-
det werden.

Im Ruhewald werden die Ver-
kehrssicherungsarbeiten immer
umfangreicher, da unter ande-
ren nun auch der dritte Bereich
in Betrieb genommen wurde.
Hinzu kommen äußere Einflüsse
wie Sturmereignisse und Tro-
ckenheit, die weitere Maßnah-
men erfordern, insbesondere die
Entfernung von Totholz. Im
Haushalt 2023 waren der Ansatz
mit 32.000 Euro zu optimistisch
angesetzt, überplanmäßig sollen
hier noch weitere 20.000 Euro
eingestellt werden.

Auch in der Gebäudeunterhal-
tung haben sich Mehrausgaben
aufgetan. In fast allen Gebäuden
sind die Ausgaben über dem An-
satz. »Es sind Dinge angefallen,
mit denen wir nicht gerechnet
haben«, so Ley. Daher sollen hier
weitere 100.000 Euro als außer-
planmäßige Aufwendung einge-
stellt werden. In einem Rutsch
stimmte der Gemeinderat ein-
stimmig den außerplanmäßigen
Aufwendungen zu.

Gottmadingen (md). Unter
dem Querschnittsbudget 31 Bü-
robedarf verstecken sich auch
die Ausgaben für Stellenanzei-
gen. Das dafür vorgesehene
Budget war bereits Ende Juni
aufgebraucht. Deshalb hat der
Gemeinderat bereits in seiner
Sitzung am 18. Juli weitere
überplanmäßige Mittel in Höhe
von 20.000 Euro bereitgestellt.
Hier wurde davon ausgegangen,
dass diese Mittel bis zum Jahres-
ende ausreichen werden. Aller-
dings war diese Summe bereits
nach zwei Monaten wieder aus-
gegeben. Nun sollen weitere
20.000 Euro dafür bereitgestellt
werden.

Ähnlich sieht es mit den Mittel
für Grünanlagen, Werkstätten
und Fahrzeuge aus. Das geplante
Budget von 70.000 Euro war bis
Ende Juli bereits bis auf 7.000
Euro ausgegeben. Da laut dem
Kämmerer Andreas Ley diese
Mittel nicht bis zum Jahresende
reichen werden, sollen nun wei-
tere 30.000 Euro bereitgestellt
werden.

Die Sportförderung sah nicht
vor, die Flutlichtanlagen auf
dem Trainingsplatz in Randegg

Unter anderem für Gebäudeunterhaltung

Außerplanmäßige Ausgaben

seinen dritten Saisonsieg errin-
gen und noch zwei weitere
Mannschaftspunkte für die RHL
zum 7:23-Endstand beisteuern.
Mit 2:4 Punkten belegt die RHL
Gottmadingen/Taisersdorf den
sechsten Tabellenplatz in der
Verbandsliga Südbaden. Am
kommenden Wochenende emp-
fängt die RHL den Tabellenvier-
ten SV Gresgen in der Eichen-
dorffhalle in Gottmadingen.

Auch die zweite Mannschaft
der RHL musste sich bei der Re-
gionalligareserve der RG Hausen/
Zell geschlagen geben. Damit
blieb sie auch im vierten Saison-
kampf sieglos. Das Team der RHL
II kam durch Heiko Martin, Mario
Häuslbauer, Sebastian Schechter
und Marius Krämer zu vier Ein-
zelsiegen. Mit 0:8 Punkten ist die
RHL Gottmadingen-Taisersdorf II
weiterhin das Schlusslicht der
Landesliga.

Gottmadingen. Gegen den al-
ten und neuen Tabellenführer
ASV Urloffen II taten sich die
Gäste vom Bodensee erwar-
tungsgemäß sehr schwer. Die
RHL musste Schwergewichtler
Dennis Stricker ersetzen und das
Team entsprechend umstellen. So
lag man bis zur Pause nach einem
knappen Punktsieg von Marco
Martin (130 Kilogramm, kg) und
einem Schultersieg von Tom Haas
(66 kg) nur mit 5:9 Punkten zu-
rück, wobei Luan Schmid (61 kg)
den Kampf lange offen gestaltete
und erst in der letzten Kampfmi-
nute die entscheidende Wertung
abgeben musste. Nach der Pause
dominierte dann die Bundesliga-
reserve des ASV Urloffen mit vier
Siegen in Folge und entschied
das Duell schon vorzeitig zu
Gunsten der Ortenauer. Ringer-
trainer Andreas Rinderle (75 kg)
konnte dann im Schlusskampf

RHL beim Tabellenführer chancenlos

Keine Punkte für die RHL

Wochenmarkt
jedem Freitag 7 – 12:30 Uhr
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Gemeindebücherei

Hauptstraße. 22, Telefon 0 77 31 / 97 88-80
E-Mail: gemeindebuecherei@gottmadingen.de

Öffnungszeiten:
Montag 14 bis 17 Uhr
Dienstag 15 bis 18 Uhr
Donnerstag 9 bis 10:30 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Freitag 15 bis 18 Uhr

Nächste Lesung
Am Donnerstag, 11. Oktober, um 14:30 Uhr findet die nächste
Lesung aus dem Herbst-Leseprogramms statt. Hier lesen Ulrike
Blatter und Angelika Kleinert aus dem Buch »Frida, die kleine
Waldhexe« von Jutta & Jeremy Langreuter vor.

Neues in der Gemeindebücherei:
Romane: Mary & Claire (Orths, M.); Die Affäre Alaska Sanders
(Dicker, J.); Heimwärts (Morton, K.)
Krimis/Thriller: Bleich wie der Mond (Ventura, L.); Ein mörderi-
sches Paar (Wolf, K.-P.); Treibholz / Stille Wasser sind fies (Pauly,
G.)

Die farblich gekennzeichneten Titel sind auch als eMedien in der
Onleihe (www.onleihe.de/biene) verfügbar.

»Das kleine Gespenst« zu Besuch in der Gemeindebücherei. Die ehrenamtliche
Lesepatin Ingrid Mrochen las am 28. September aus Otfried Preußlers Kinder-
klassiker. Die anwesenden Kinder hörten gespannt zu. Danach bastelte die
Lesepatin mit ihnen kleine Gespenster zum Mitnehmen. Die nächste Lesung
findet am Donnerstag, 19. Oktober, statt und dauert von 14:30 bis 15:30 Uhr.
Dann liest Ulrike Blatter »Frida, die kleine Waldhexe« von Jutta Langreuter.

Foto: Gemeindebücherei

Die »Kurti Brothers« stehen wieder im Ring: Seite an Seite werden die drei
Brüder in der »Fight Night« am 7. Oktober in Volkertswil, Schweiz, wieder
alles geben. Ernes Kurti, mehrfacher Sieger unzähliger Kämpfe und das Aus-
nahmetalent des Singener Thaiboxclub, kämpft um den internationalen
Schweizer Meistertitel . An seiner Seite kämpft der Halter des Meistertitels
der »Juniors Muay Thai League«, Esad Kurti, ebenfalls für den internationalen
Schweizer Meistertitel. Enard Kurti rundet mit seinen Kampftechniken und
seinem Können das Trio ab und wird an der Seite seiner Brüder ebenfalls
zeigen, was es heißt den Namen »Team Kurti« zu tragen. Trainer Ralf Hasen-
ohr hat aus diesen drei Brüdern aufstrebende, talentierte Kämpfer gemacht.

Bild: Privat

merreifen erwischt, sind 60 Euro
Bußgeld sowie ein Punkt in
Flensburg fällig.
Generell sind Winterreifen am

sogenannten Alpin-Symbol,
einem Bergpiktogramm mit
Schneeflocke, zu erkennen. Die-
ses ist seit 2018 vorgeschrieben
und befindet sich seitlich an der
Reifenflanke. Winterreifen
zeichnen sich durch feinere Pro-
filschnitte aus, die für guten
Grip auf Eis und Schnee sorgen.
Die spezielle, weiche Gummimi-
schung der Winterreifen ge-
währleistet bei niedrigen Tem-
peraturen, dass das Material
nicht verhärtet und porös wird.
Eine große Auswahl an ver-

schiedenen Winterreifen macht
die Kaufentscheidung oft nicht
einfacher. Orientierung können
sich Fahrzeugbesitzer:innen bei-
spielsweise in Fachzeitschriften
oder Automobilclubs holen, die
regelmäßig Reifentests durch-
führen. Die beste Option bleibt
aber das Gespräch mit einem Ex-
perten, um die passenden Reifen
für den jeweiligen Bedarf auszu-
wählen.

Hegau. »In Deutschland gilt
die situative Winterreifenpflicht.
Das bedeutet, dass Fahrzeuge
bei winterlichen Straßenverhält-
nissen wie etwa Schnee, Matsch
oder Eis nur mit entsprechender
Bereifung am Straßenverkehr
teilnehmen dürfen. Sommerrei-
fen sind dann keinesfalls mehr
erlaubt«, klärt ATU-Experte Se-
bastian Bulligan auf. Zum richti-
gen Zeitpunkt für den Wechsel
fügt er hinzu: »Orientierung lie-
fert die Faustregel von O bis O –
von Oktober bis Ostern«. Emp-
fehlenswert ist es aber, die
Wettervorhersage genau im
Blick zu behalten und rechtzeitig
einen Termin zum Reifenwechsel
zu vereinbaren. Übrigens: Wird
man bei Winterwetter mit Som-

Die Tage werden kürzer und
ungemütlicher. Um auch im
Herbst und Winter sicher auf
den Straßen unterwegs zu sein,
sind Winterreifen unabdingbar.
Experte Sebastian Bulligan
verrät, was Fahrer:innen
unbedingt über Winterreifen
wissen sollten.

Auf das muss man bei Winterreifen achten

Gut zu wissen

Anzeigenberatung

Charlotte Benz
Donaustr. 23a . 78244 Gottmadingen . Tel. 07731 978016

E-Mail: charlotte.benz@t-online.de

oder direkt bei

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 07733 996594-0
Fax 07733 996594-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de
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zone in Zone 2 geändert. Da
sonst komplett umgebaut wer-
den müsste, habe man sich ent-
schieden, eine dünne Dehnungs-
fuge einzubauen. Für 255.000
Euro ging der Auftrag an die
Firma Schultheiss Bau GmbH aus
Hilzingen. Holzbau und das
Flachdach wurden an die Firma
Wolf Dach aus Donaueschingen-
Pfohren vergeben. Ersteres für
25.000 Euro, letzteres für 79.000
Euro. Die Metallfenster wurden
für 34.000 Euro an die Firma
Fenster Beck e.K. aus Ettenheim
vergeben, die Metalleingänge
gingen für 17.000 Euro an die
Firma HEWE aus Lahr. Gerüst-
und Fassadenarbeiten gingen an
die Firma BB Fassaden GmbH aus
Aldingen für 87.000 Euro. Die
Arbeiten würden aber laut
Schoch an einen regionalen
Unternehmer untervergeben
werden, was es einfacher mache,
auf Baueventualitäten zu re-
agieren. Als letztes Gewerk ver-
gab der Gemeinderat die Blitz-
schutzarbeiten an die Firma
Blitzableiterbau Süd Gmbh & Co.
KG für 3.500 Euro. Mit dieser
sind auch die geplanten Photo-
voltaik-Anlagen absicherbar.
»Mit diesem Vergabepaket liegen
wir plus minus im Kostenrah-
men. Ich rate aber von voreili-
gem Jubel ab, denn der Abriss
könnte noch Überraschungen
bergen«, so Schoch. Der Roh-
bauer stehe laut Bürgermeister
Klinger »Gewehr bei Fuß« und
wolle so bald wie möglich losle-
gen.

Gottmadingen (md). Es geht
weiter vorwärts mit der Grenz-
landhalle in Randegg. Nachdem
lange und ausführlich mit den
Randegger Vereinen ihr Bedarf
abgesprochen und Pläne ent-
worfen wurden, ging es nun an
die Vergabe einiger wichtiger
Gewerke für die Halle, die schon
lange auf die Renovierung war-
tet. »Wenn der Baukran steht,
muss ich erst nach Randegg und
mit den Vereinen ein Bier trin-
ken, weil sie bis zuletzt nicht da-
ran geglaubt haben«, scherzte
Bürgermeister Dr. Michael
Klinger. Denn, so Schoch, die Sa-
nierung der Halle sei nun in
ihrem zehnten Jahr. Das erste
Gewerk, dass zur Vergabe kam,
waren die Abbruch- und Bau-
unternehmerleistungen. Hier er-
klärte Schoch, dass Recyclingbe-
ton eingesetzt werden solle.
Hinzu komme, dass der Anbau
mit einer dünnen Dehnungsfuge
an die bestehende Halle ange-
baut werden soll. »Als die Halle
damals gebaut wurde, galt hier
die Erdbebenzone 1. Also schon
damals wurde an Erdbeben ge-
dacht und dementsprechend
stabil gebaut«, erklärte der
Architekt.
Nun habe sich die Erdbeben-

Ralf Schoch vom Architektur-
büro Schoch kam in der
vergangenen Gemeinderatssit-
zung mit einer großen Lederta-
sche. Denn er hatte einiges an
Vergaben für die Grenzlandhalle
in Randegg dabei.

Gemeinderat vergibt
großes Paket für Halle in Randegg

Rohbauer steht
»Gewehr bei Fuß«

die Leiter sicherte und ein weite-
rer das Seil.
Mit einem Rettungsknoten

gesichert schaffte das Dreier-
team die zu rettenden Kinder
über die Leiter ins Freie, wo sie
dem ebenfalls angerückten Rot-
Kreuz-Team übergeben wurden.
Dieses baute vor der Christkö-
nig-Kirche seine Station auf und
versorgte die Verletzten.
Die bereitgestellte Wasserver-

sorgung für die Schläuche wur-
de zum einen aus dem Hydran-
ten sichergestellt, zum anderen
demonstrierte die Gottmadinger
Wehr aber auch die Wasserför-
derung über lange Strecken und
legte Schläuche und Pumpen
zum Riederbach. Als »Schman-
kerl« baute die Gottmadinger
Wehr zum Schluss noch einen
sogenannten »Sprungretter«, mit
dem man Personen aus maximal
16 Metern retten kann. Früher
ein Sprungtuch, ist dieses Gerät
nun eine Art Luftkissen, in das
die Personen als letztes Mittel
hineinspringen können. Aufge-
baut werde der Sprungretter ab-
seits vom Einsatzort, um vorzei-
tiges Springen zu vermeiden. Zur
Übung durfte man allerdings
wegen der Verletzungsgefahr
nicht hineinspringen, stattdes-
sen warf die Feuerwehr eine
Übungspuppe unter dem Ap-
plaus der Zuschauer in das Kis-
sen.

Gottmadingen (md). Die
Übungsannahme, mit der die
Kameraden und Kameradinnen
der Feuerwehr gerufen wurden,
war, dass ein Besucher des Al-
tenpflegeheims Hilfeschreie und
Rauchentwicklung im St.-
Georgs-Haus gehört und gese-
hen hatte und dann folgerichtig
den Notruf gewählt hat. Beim
Eintreffen der Einsatzkräfte be-
fanden sich noch Personen im
ersten Stock des Gebäudes, an
den großen Fenstern des Saales
stehend machten sie auf sich
aufmerksam. Schnell machte
sich der Atemschutztrupp bereit,
um in das verrauchte Gebäude
einzudringen und nach der
Brandursache zu suchen. Ob-
wohl das Gebäude recht klein ist,
rückte die Gottmadinger Wehr
trotzdem »mit großem Besteck«
aus, zum Beispiel mit der Dreh-
leiter. Aufgrund der niedrigen
Höhe des ersten Stocks konnte
diese allerdings nicht eingesetzt
werden, zeigen wollte die Wehr
sie trotzdem. Stattdessen nutze
die Feuerwehr die Steckleiter,
über die zunächst ein Feuer-
wehrmann in den ersten Stock
gelangte, während ein Kamerad

Regen hielt die Gottmadinger
Bürgerinnen und Bürger am
Samstag, 23. September, nicht
ab, sich zwischen dem Pflege-
heim St. Hildegard und dem
St.-Georgs-Haus zu versammeln.
Denn dort hielt die Freiwillige
Feuerwehr Gottmadingen ihre
Hauptübung ab und zeigte, was
sie alles draufhat.

Freiwillige Feuerwehr
Gottmadingen hielt Jahreshauptübung ab

Auf der Leiter

Das DRK transportierte die Verletzten
zu ihrer Sammelstelle vor der Christ-
könig-Kirche.

Über eine Steckleiter rettete die
Feuerwehr die Jugendlichen aus den
1. Stock. Fotos: Durlacher

Die Gemeinde Gottmadingen sucht für ihren
Kindergarten Im Täschen in Gottmadingen
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Erzieher (m/w/d)
Alternativ kommen auch andere Fachkräfte nach § 7 KiTaG
in Betracht. Wir bieten hierbei eine Beschäftigung in der
Kleinkindbetreuung mit einem Beschäftigungsumfang von
95-100 % (ca. 37-39 Wochenstunden).

Die ausführliche Stellenausschreibung
finden Sie unter www.gottmadingen.de
(Rathaus > Jobs & Ausbildung).

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Johann-Georg-Fahr-Straße 10 hauptamt@ gottmadingen.de
78244 Gottmadingen www.gottmadingen.de

Telefon 07731 908-146
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den BHB zu erhalten«, kündigt
Katja Deuer an.
Beim anschließendem Jugend-
leiterstammtisch soll es um re-
gen Erfahrungsaustausch über
die Jugendarbeit in den Ver-
einen, Lösungsansätze und
Erwartungen an die Vorstand-
schaft und den Verband gehen.
Die Instrumentenausstellung
des ansässigen Instrumenten-
bauers Fritz Lüttke (Meister-
werkstatt Volkertshausen) und
Volker Wick (Holzblasinstru-
mente Hilzingen) ist ganz auf
Ausbildungsinstrumente und
Zubehör abgestimmt.

Jugendarbeit - Austausch
und Anregungen

Der Workshop »Instrumenten-
pflege« ist ebenso für alle
MusikerInnen, für Eltern der
Jungmusiker, wie auch für In-
ventar- oder Zeugwarte der
Vereine lehrreich. »Eine beson-
dere Ehre ist es uns, dass unser
Verbandspräsident Johannes
Steppacher einen Vortrag über
den Aufbau und die Aufgaben
unseres Verbandes hält. Wir
hoffen, dass viele Vorstands-
mitglieder diese Chance nut-
zen, einen näheren Einblick in

Wir haben ein interessantes
Rahmenprogramm erstellt«,
teilt die Jugendteamleiterin
Katja Deuer mit. Nicht nur die
Konzerte der Jugendkapellen
sollen ein Ohrenschmaus wer-
den, verspricht sie. Auf die Teil-
nehmerInnen warten auch ver-
schiedene kostenlose
Workshops bei professionellen
und semi-professionellen Do-
zenten.
Die meisten sind auch bei den
Teenies bekannt durch die
Froschenkapelle Radolfzell.

Workshops: Von Blasmusik-
Profis lernen

»Die Workshops sind speziell
für Jungmusiker, aber auch für
deren Eltern, für Jugendver-
antwortliche und Vorstands-
mitglieder eine Bereicherung«,
so Deuer.

Hegau. Anlässlich des 20-jäh-
rigen Jubiläums des »Förder-
vereins für Jugendarbeit im
Musikverein Mühlhausen« fin-
det am Sonntag, 8. Oktober,
ein »Jugendkapellen-Freund-
schaftstreffen« statt.

Großes Rahmenprogramm

Das große Treffen junger Blas-
musikerInnen steigt in der
Mägdeberghalle Mühlhausen.
Beginn ist um 10 Uhr, es findet
ein Jugendgottesdienst mit
Gesamtchor statt. Ab 11 Uhr
gibt es ein Konzert der Jugend-
kapellen, Workshops und Inst-
rumentenausstellung.
»Wir würden uns sehr freuen,
liebe Freunde und Freundinnen
der Blasmusik, MusikerInnen,
Vertreter der Vorstandschaft,
Jugendleiter und Jungmusiker
bei uns begrüßen zu dürfen.

Vier Jugendkapellen werden zum Jubiläum aufspielen

Junge Blasmusik und
ein großes Rahmenprogramm

Jugendkapellen-Freundschaftstreffen
am Sonntag, 8. Oktober, ab 11 Uhr

Mägdeberghalle Mühlhausen

Kapellen:
INTAKT Jugendkapelle Mühlhausen-Ehingen, Schlatt, Wel-
schingen« (Leitung: Jasmin Dold)
Jugendkapelle der Stadtmusik Engen (Leitung: Heiko Post)
Bläserjugend Kirchen-Hausen (Leitung: Anna Lena Honold)
Jugendblasorchester Höri und JBO Kids (Leitung: Markus
Müller)

Workshops zu den Themen
»Holzblasinstrumente«, »Kleinblech«, »Tiefblech«, »Schlag-
zeug«, »Instrumentenpflege«, BHB-Aufbau und Aufgaben«
und »Jugendleiterstammtisch«.

Ausstellung von Kinder- und Ausbildungsinstrumenten

20 Jahre Förderverein für Jugendarbeit MV Mühlhausen
Anzeige

baustatik relling. im pappelhof 1. 78224 singen baustatik relling

seit 1960
zuverlässig
qualitätsbewusst
kompetent
wirtschaftftf lich

Bau-Qualität nach Maß
Erdarbeiten
Kanalisationsarbeiten
Stahlbetonarbeiten
Maurerarbeiten
Renovation
Hochbau
Neubau, Umbau
Fertigkeller
Ingenieurbau
Baustoffffe

Für Sie immer die richtige Adresse
Ob Geburstag, Hochzeit oder ein leckeres Frühstück
Lassen Sie sich von uns verwöhnen
Traditionsbäckerei Markus Grecht,

Scheffelstr. 5, 78234 Engen, Telefon 0 77 33/74 79
Dorfstr. 32, 78234 Welschingen, Telefon 0 77 33/9 48 20 31

Schloßstr. 60, 78259 Mühlhausen, Telefon 0 77 33/5 06 14 50
Bahnhofstr. 19, 78244 Gottmadingen, Telefon 0 77 31/31 97 14
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te, die in den meisten Stilrichtun-
gen wie Rock, Klassik, Jazz und
Volksmusik gebraucht werden.
Anmeldungen sind laufend mög-
lich, übrigens nicht nur für Kin-
der: Auch »Spätberufene« können
beim Musikverein Mühlhausen
musikalisch durchstarten.

Liebhaber klassischer Musik wer-
den eher zur Geige tendieren. Im
Musikverein Mühlhausen, einem
typischen Blasorchester, reicht das
Repertoire von Rock bis Klassik
und natürlich auch Volksmusik.
Trompete, Posaune und Schlag-
zeug sind zum Beispiel Instrumen-

Üben erheblich steigert Wahlinst-
rumente in der Ausbildung: Quer-
flöte, Klarinette, Oboe, Saxophon
(Es-alt, Tenor, Bariton), Trompete,
Waldhorn, Bariton/Tenorhorn,
Posaune, Tuba, Schlagzeug (Per-
cussion, Stabspiele).
Die Auswahl des geeigneten Ins-
truments ist eine höchst individu-
elle Angelegenheit. Hier einige
Informationen dazu:
Das Alter spielt bei der Instru-
mentenwahl eine eher unterge-
ordnete Rolle. Es ist lediglich zu
beachten, dass die Anfänger dem
Gewicht und den anatomischen
Anforderungen gewachsen sein
sollten. Der persönliche Ge-
schmack: Rockfans werden mit
einer E-Gitarre sicherlich glückli-
cher sein, als mit einem Fagott.

Hegau. An der Blockflöte begin-
nen Kinder im Alter von sieben bis
neun Jahren. . Der Instrumental-
unterricht startet ab etwa neun
bis zehn Jahren. Im Vor-Orchester
spielen die Kinder schon vom ers-
ten Ton an, bis sie nach etwa zwei
Jahren in die Jugendkapelle kom-
men. So werden die jungen Musi-
kerinnen und Musiker von Anfang
an an das Zusammenspiel ge-
wöhnt, was die Motivation zum

Los geht es beim Verein mit der
musikalischen Früherziehung
für Kinder von 4 bis 9 Jahren.
Seit 2001 finden diese statt.
Inhalt des Kurses sind unter
anderem Singen und Sprechen,
Rhythmik, Tanz und Bewe-
gungsspiele,

Der Musikverein Mühlhausen hat ein umfangreiches Nachwuchsprogramm

Von klein auf die Liebe zur Musik wecken

Beim MV Mühlhausen haben NachwuchsmusikerInnen die Wahl.

Großes Jugendkapellentreffen am 8. Oktober
Anzeige

Arbeitenmit Profis

PROJEKTE.GEMEINSAM.UMSETZEN

Karriere bei
S&KAnlagentechnik

Wir erweitern unser Team!

SPSɮPROGRAMMIERER ɢM/W/D)
in Vollzeit, ab sofort.

Erfahren Sie mehr über uns und unsere Stellenaus-
schreibungen unterwww.sundk.de/karriere
oder scannen Sie den QRɮCode.

Sie möchten gestalten? Sie wollen erfolgreich sein?
Dann bewerben Sie sich als zukünftiger Profi bei uns!

Wir sehen alle Mitarbeiterinnen undMitarbeiter als Botschafter
unseres Unternehmens und jede/r ist für den Erfolg wichtig –
Wertschätzung hat für uns höchste Priorität.

Automation + IT 78259Mühlhausen-Ehingen
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Gottmadingen. Der VdK Gott-
madingen unternimmt am Mitt-
woch, 25. Oktober, eine Fahrt zur
Dünnele–Stube Schneble. Dort
wird der VdK einen gemütlichen
Abend verbringen. Es ist eine sehr
gemütliche Stube, hier lässt man
es sich gut gehen. Die Kosten für
Dünnele, Getränke wie Most, Ap-
felsaft und Mineralwasser, Fahrt
mit dem Bus belaufen sich auf 29
Euro. Da es nur 40 Plätze gibt,
sollte man sich gleich anmelden,
Anmeldungen werden entspre-
chend dem Eingang berücksich-
tigt. Die Bezahlung erfolgt erst in
Duchtlingen. Die verbindliche
Anmeldung läuft bis Donnerstag,
12. Oktober. Abfahrt ist um 18:20
Uhr Alte Schule Bietingen, 18:30
Uhr Eichendorff-Halle, 18:40 Uhr
Feuerwehrhaus und 18:50 Uhr
Sparkasse Hilzingen, die Rück-
fahrt wird in Duchtlingen festge-
legt. Anmeldung erfolgen bei
Walter Benz, Vorsitzender, Tel.
07731 978016, Heinz Gabriel,
stellvertretender Vorsitzender,
Tel. 07731 73585 oder Jürgen
Schweizer, Kassier, Tel. 07731
45436.

Dünnele-Essen
VdK Gottmadingen

Gottmadingen. Die Leistun-
gen der Nachbarschaftshilfe
werden verstärkt nachgefragt.
Im Bereich Hauswirtschaft gibt
es bereits eine Warteliste. Des-
halb sucht das Team der Nach-
barschaftshilfe Verstärkung im
Bereich Hauswirtschaft und
Fahrdienste. Als HelferIn be-
stimmt man den Umfang der
Mithilfe und die Einsatzzeiten
selbst. Das Engagement wird im
Rahmen der Übungsleiterpau-
schale vergütet. Bei Interesse
kann man die Nachbarschafts-
hilfe unter Tel. 0151 56106205
oder während der Bürozeiten
freitags von 10 bis 12 Uhr in der
Bahnhofstraße 8/1 kontaktieren.

Verstärkung
gesucht

Nachbarschafts-
hilfe Gottmadingen

Gottmadingen. Die Mitglie-
der der Naturfreunde Gottma-
dingen treffen sich am Samstag,
7. Oktober, um 16 Uhr im Gast-
haus Kranz in Gottmadingen zu
einem Info-Hock über die aktu-
ellen Termine und die Veranstal-
tungen im vergangenen Quartal.
Interessierte Gäste sind ebenfalls
herzlich eingeladen.

Quartals-
versammlung

Naturfreunde
Gottmadingen

Gottmadingen. Das Rote
Kreuz lädt zum Erntedank-Se-
niorennachmittag am Donners-
tag, 12. Oktober, um 14:30 Uhr
in das DRK-Heim in der Hilzin-
gerstraße ein. Bei Suser und Ku-
chen, mit Geschichten und Ge-
dichten sorgt das Sozialteam für
einen unterhaltsamen Nachmit-
tag. Wer abgeholt werden möch-
te, kann sich unter Tel. 07731
71903 bei Gerda Ptak melden.

Senioren-
nachmittag

DRK Gottmadingen

Randegg. Die zweite Mann-
schaft war im Spiel in Hilzingen
merklich überfordert. Vor allem
in der Abwehr nach der Pause
lud man den Gastgeber zum
Toreschießen ein, während man
im Angriff klarste Torchancen
nicht verwertete. So ist die
8:1-Klatsche leicht zu erklären.
Den Randegger Ehrentreffer er-
zielte Meier. Die erste Mann-
schaft kam zu einem 4:4-Unent-
schieden beim FC Italiana
Singen. Drei Höller-Tore und eins
von Margraf reichten nicht zum
Sieg. In einem ausgeglichenen
Spiel musste man den Ausgleich
erst in der Schlussphase hinneh-
men. Am kommenden Sonntag
spielen um 13 Uhr der VfB Ran-
degg 2 gegen FC Steisslingen 2
und um 15 Uhr der VfB Randegg
1 gegen FC Hilzingen 2.

Drei Tore reichten
nicht zum Sieg

VfB Randegg

Sportangebote des TV Bietingen

Seit über 100 Jahren steht der TV Bietingen mit seinen momentan
circa 350 Mitgliedern für ein attraktives Sport- und Freizeitange-
bot für Jung bis Alt. Mit Beginn des neuen Schuljahres hat der
Turnverein Bietingen wieder mit seinem Sportbetrieb begonnen.
Neben dem eigentlichen Turnen gibt es hier auch andere interes-
sante Angebote:

Kinder-Turnen
Alter: 7 bis 11 Jahre
Zeit: Mittwoch 17 bis 18:30 Uhr
Mädchen und Jungen, die Spaß am Turnen haben, sind hier bes-
tens aufgehoben. Auf dem Programm steht das spielerische Er-
lernen von Grundlagen im Geräteturnen. Hierbei wird eine Mi-
schung aus dem klassischen Turnsport wie auch der Umgang mit
gymnastischen Übungen trainiert. Durch das Training wird die
Haltung, Disziplin wie auch der Mut der Kinder gefördert. Ver-
schiedene Spiele sorgen für ein kindgerechtes Training und aus-
reichend Abwechslung.

Parkour
Alter: ab 15 Jahren
Zeit: Montag 20:30 bis 22 Uhr, Freitag 19:30 bis 22 Uhr
Freerunning und Parkour bedeuten, sich ohne Vorgaben oder Zie-
le frei zu bewegen. Dabei sollen mit artistischen Übungen Hinder-
nisse überwunden werden. Diese sollen schnell, kraftsparend und
sicher gemeistert werden. Die Sportarten können frei mit Akroba-
tik, Tanz sowie Kampf- und Stunteinlagen kombiniert werden. In
Verbindung der einzelnen Sportarten übt die Gruppe regelmäßig
neue Auftritte ein und präsentiert diese spektakulär. Da jeder sei-
nen eigenen Stil in die Sportart einbringen kann, sind der Kreati-
vität keine Grenzen gesetzt.

Boxen
Alter: Ab 7 Jahre
Zeit: Dienstag 17:30 bis 19 Uhr, Freitag 18 bis 20 Uhr
Schlagkräftig geht es beim Boxen zur Sache. Hier geht es nicht
nur um Kraft, auch Köpfchen und gute Körperkoordination sind
gefragt. Das Boxen ist ein Ganzkörper-Training: vom Kopf über
die Schultermuskulatur, den Rücken und Rumpf bis hin zu den
Beinen. Trotz Kampfsport geht es auch um den Respekt und das
Miteinander. Als positiver Nebeneffekt sorgt das Boxen für Stress-
abbau.

Jugend-Volleyball
Alter: Ab 10 Jahre
Zeit: Donnerstag 15:30 bis 17 Uhr
Wieder ganz neu beim TVB gibt es eine Volleyballgruppe für Mäd-
chen und Jungen. Hier handelt es sich um eine Teamsportart, bei
dem Zusammenhalt und soziale Kompetenz gestärkt wird. Das
Spiel mit dem Ball fördert die Entwicklung der Reaktions- und
Orientierungsfähigkeit, welche auch über das Volleyballspiel hin-
aus wichtig sind.

Das komplette Angebote des TV Bietingen ist unter
www.tv-bietingen.de zu finden.
Über jeden, der zum Schnuppern kommt, freut sich der Verein.

Veröffentlichungswünsche und
Terminanfragen bitte an

info@info-kommunal.de oder
unter Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 07733 996594-0

Fax 07733 996594-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de
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siers durch die Mitglieder führte.
Da kein Vertreter der Gemeinde
anwesend war, meldete sich
Carlos Osorio für das Amt des
Wahlleiters für die anstehenden
Neuwahlen und die Versamm-
lung war einstimmig dafür. Der
gesamte Vorstand wurde ein-
stimmig entlastet. Axel Gabriel
stellte sich wieder für das Amt
des Vorsitzenden zur Verfügung
und wurde einstimmig bestätigt.
Auch die Bestätigung des stell-
vertretenden Vorsitzenden Mar-
kus Horvath, des Kassiers Nor-
bert Höchst, des Jugendwarts
Konrad Lang sowie und des
Schriftführers Reinhard Jaiter
erfolgte einstimmig. Für das of-
fene Amt des Sportwarts stellte
sich Fabian Marzahl zur Verfü-
gung und wurde einstimmig von
der Versammlung bestätigt. Bei
den Fachreferenten wurde als
neuer Wirtschaftswart Andreas
Sernatinger bestätigt, der den
bisherigen Amtsinhaber Matthi-
as Schopper ablöst. Die weiteren
Fachreferenten sind gleichge-
blieben. Es gingen keine weite-
ren Anträge ein.
Unter Punkt »Verschiedenes«

gab Christian Frey einen Über-
blick über einen zukünftigen
Hüttenaufenthalt in Bezau.
Nach weiteren kleineren Diskus-
sionen und Anregungen für
einen Sommerausflug schloss
der Vorsitzende die Versamm-
lung.

nahm daran teil, konnte sich
aber gegen das hochklassige
Feld nicht weiter qualifizieren.
Im Juli hat die Eichendorff-
Realschule zum ersten Mal
Projekttage veranstaltet und die
örtlichen Vereine um Unterstüt-
zung gebeten. Fabian Marzahl
und Christian Götz hatten sich
bereit erklärt, zwei Vormittage
lang einer Schülergruppe das
Tischtennis näherzubringen. An
einem Tag wurden sie von Franzi
Plieninger unterstützt. Die Prü-
fung zum C-Trainerschein des
DTTB hat Fabian Marzahl erfolg-
reich abgeschlossen. Das Ju-
gendtraining wird ab sofort
wieder dienstags und donners-
tags angeboten. Einen großen
Dank gab es an alle beteiligten
Übungsleiter, namentlich Wer-
ner Maier, Stefan Plewe, Chris-
tian Frey, Franz Hug, Rudi Fo-
schum und Fabian Marzahl, wie
auch an die Betreuer und Fahrer
zu den Jugend-Verbandsspielen.
Der Kassier Norbert Höchst
konnte einen ausgeglichenen
Kassenstand in seinem Kassen-
bericht vermelden. Die größten
Ausgaben waren Kosten für die
Jugendtrainer, Verbandskosten
und Kosten für die Hallennut-
zung. Kassenprüfer Rudolf Fo-
schum konnte eine einwand-
freie Kassenführung bestätigen,
was auch bei der anschließen-
den Abstimmung zu einer voll-
ständigen Entlastung des Kas-

den. Erfreulicherweise konnten
aber schlussendlich alle Spiele
gespielt werden und die Ju-
gendmannschaft erreichte in
der Vorrunde mit 7:5 Punkten
einen guten Mittelfeldplatz in
der Bezirksklasse. Hervorzuhe-
ben sind hier die guten Bilanzen
von Nils Mattes mit 9:3 und Ja-
kob Waldmann mit 6:2. Nils
Mattes gewann die Klasse 4 bei
der Bezirksrangliste in Allens-
bach und Christina Sangiulano
konnte bei den Bezirksmeister-
schaften in Jestetten den 3.
Platz bei den Mädchen sowohl
im Einzel wie auch im Doppel
erzielen. Durch den Ausfall von
drei StammspielerInnen konnte
für die Rückrunde keine Jun-
genmannschaft mehr gemeldet
werden. Für die neue Saison
konnte der TTS jedoch sieben
Kinder aus dem Anfängerkurs in
die Fortgeschrittenengruppe
übernehmen, welche alle ge-
meinsam als neue Mannschaft
in der Kreisklasse A antreten
werden. Anfang Oktober 2022
wurde wieder einen Aktionstag
mit Roman Rosenberg, Kai
Moosmann und diversen Hel-
fern mit der Hebelschule durch-
geführt, an dem der Verein
knapp 200 Kinder in der Halle
hatte und einen ganzen Vormit-
tag lang für den Tischtennis-
sport begeistern konnte. Im An-
schlusswurde ein Schnupperkurs
bis Dezember angeboten, wel-
cher auch wieder zu einigen
Neuanmeldungen geführt hat.
Im Frühjahr 2023 wurden die
Mini-Meisterschaften durchge-
führt. Dank der tatkräftigen
Unterstützung der Hebelschul-
Administration hatte man hier
auch wieder 20 Teilnehmer/in-
nen. Die Organisation stand vor
ein paar überraschenden Her-
ausforderungen, da eine größe-
re Anzahl ukrainischer Kinder
teilnahm, welche teilweise we-
der die Tischtennisregeln kann-
ten, noch sich in Deutsch oder
Englisch verständigen konnten.
Da der Verein dieses Jahr der
einzige im Bezirk war, der Mini-
Meisterschaften durchgeführt
hat, waren die SiegerInnen
automatisch auch Bezirkssieger-
Innen und somit für die südba-
dische beziehungsweise die
TTBW Region-End-Ausschei-
dung qualifiziert. Samuel Henke

Gottmadingen. Der erste Vor-
sitzende Axel Gabriel begrüßte
17 Mitglieder im Hotel Sonne
zur diesjährigen Mitgliederver-
sammlung. Gabriel gab einen
kurzen Rückblick auf das abge-
laufene Vereinsjahr.
In der abgeschlossenen Spiel-

runde belegten die erste, dritte
und vierte Herrenmannschaften
gute Mittelplätze in ihren Klas-
sen. Die zweite Mannschaft
wurde Vizemeister in der Kreis-
klasse C2. Im Pokalwettbewerb
schaffte es die Seniorenmann-
schaft bis ins Halbfinale und die
erste Mannschaft errang den
vierten Platz in diesem Wettbe-
werb bei der Endrunde in Al-
lensbach. Außer der Weih-
nachtsfeier 2022 im Gasthaus
Sonne konnte im November ein
Ausflug zu einem TT-Bundesli-
gaspiel nach Ulm organisiert
werden, wobei man die Spitzen-
spieler Timo Boll und Kai Stum-
per in Aktion erleben durfte. Das
Jahr 2023 wurde mit der Orts-
meisterschaft am 8. Januar ge-
startet, wobei Markus Horvath
die Herren-A-Klasse und Nor-
bert Hoechst die Herren-B-Klas-
se gewannen. Insgesamt waren
16 Teilnehmer am Start. Die
Gästeklasse dominierte Volker
Häringer. Des Weiteren fand im
Februar der traditionelle Hüt-
tenaufenthalt in Mellau statt. In
Bezug auf die Unterstützung
durch Sponsoren wurde berich-
tet, dass man mit dem Exclusive
Fitness Studio einen neuen Part-
ner gefunden hat, von dem auch
die Mitglieder des TTS profitie-
ren. Das angebotene zusätzliche
Training am Freitag wird ange-
nommen, ist aber noch ausbau-
fähig bezüglich Teilnehmerzah-
len. In Bezug auf die neue Runde
2023/24 wurden nur noch drei
Herrenmannschaften gemeldet,
da sich zu wenig Stammspieler
für eine vierte Mannschaft ge-
meldet hatten. Für die Ersatz-
stellung in oberen Mannschaf-
ten wurden klare Regelungen
definiert. In Vertretung des Ju-
gendleiters Konrad Lang trug
Axel Gabriel seinen Bericht zur
Jugendarbeit vor. Die erste
Nach-Covid-Saison war auch im
Jugendbereich noch etwas
holprig, vor allem in der Vorrun-
de mussten noch diverse Spiele
teilweise kurzfristig verlegt wer-

Tischtennisverein hielt Jahreshauptversammlung ab
Es war viel los beim TTS Gottmadingen

Der neue Sportwart Fabian Marzahl. Foto: Hug
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der Formation »Die Feierei«. Die
acht Vollblutmusiker werden die
Gäste zur »Metzgete nach
Bauernart« - nach eigenen Wor-
ten mit Herz und Leidenschaft -
musikalisch unterhalten. Den
fulminanten Schlusspunkt
macht am Samstagabend ab 21
Uhr dann die Partybrassband
»Blaska« unter dem Motto »Par-
ty Power Blasmusik«. Der seit
Jahrzehnten mit Wiechs be-
freundete Musikverein Stutt-
gart-Mühlhausen spielt am
Sonntag ab 11.30 Uhr zum
Frühschoppen auf. Nachmit-
tagsunterhaltung liefert der
Musikverein Volkertshausen und
am Sonntagabend gibt es ge-
pflegte Blasmusik mit den »Ori-
ginal Schwarzwälder Musikan-
ten« bei freiem Eintritt. An allen
Tagen: Schlachtplatte sowie
vegetarische Gerichte. Freitag
und Samstag gibt es einen Bar-
betrieb.

Hegau. Starten wird das Fest
mit dem Jugendorchester »Tau-
send und ein Ton« der Tengener
Musikvereine. Anschließend gibt
es unterhaltsame Blasmusik mit
der Brauereikapelle Fürstenberg,
dem Musikverein Schutterwald
und dem Musikverein Büsslin-
gen. Den traditionellen Bieran-
stich um etwa 19:30 Uhr über-
nimmt im Wiechser
Oktoberfestzelt zum ersten Mal
der neue Bürgermeister Selcuk
Gök. Gegen später lassen sich
Veranstalter und Gäste überra-
schen, was die befreundeten
Vereine für das Publikum auf
Lager haben. Am Samstag,
gegen 17 Uhr, startet das Okto-
berfest böhmisch-mährisch mit

Bier vom Fass, Blasmusik vom Feinsten
und Party-Power beim Wiechser Oktoberfest

Beste Unterhaltung

OktoberfestWiechs
Anzeige

»Ozapft is« heißt es beim Wiechser Oktoberfest um 19.30 Uhr - im vergange-
nen Jahr übernahm noch Bürgermeister Marian Schreier den Job - am kom-
menden Sonntag darf sich sein Nachfolger Selcuk Gök der Herausforderung
stellen. Bild: privat

»Gutelauneblasmusik« macht die junge Partybrassband »Blaska« aus dem
schönen Hegau. Mit Bläsersound, fettem Bass und Gesang ist kein Hit vom
Ende der 60er bis heute vor ihnen sicher. Mit dabei ist alles, was Jung und Alt
für einen Partyabend brauchen. Alte Gassenhauer, Schlagerhymnen, aktuelle
Charts, Rockklassiker bis hin zu Clubkrachern. Dank großer Licht- und Büh-
nenshow kommt auch die visuelle Unterhaltung nicht zu kurz. Mit viel Liebe,
Leidenschaft und Spaß an der Musik geben die Jungs und Mädels nach dem
Motto »Blaskalation« alles. Bild: Blaska

Ab in Dirndl und Lederhose - das
Festzelt beim Wiechser Oktoberfest
lädt zum Feiern mit Freunden ein.

Bild: privat

Lauterbachstraße 11 Tel.: 07736/924571
78250 Tengen-Uttenhofen Fax: 07736/924572
weberlandtechnik@t-online.de Mobil: 0171/1729185

Benno Weber Landtechnik 78250 TENGEN-Watterdingen, Tel. 0 77 36/92 23 65

F a r b e + P u t z

Malermeister

WIR

WÜNSCHEN

VIEL SPASS

AUF DEM

OKTOBERFEST

Ihre Steuerkanzlei in Tengen

Hintere Zollstraße 4
Tel. 07736/924 6044
info@stb-ritzi.de

78250 Tengen
www.stb-ritzi.de

FXRUCH - IHRPARTNERFÜRFXRUCH - IHRPARTNERFÜR BAUSTOFFEBAUSTOFFEFLIESENFLIESENSANITÄRSANITÄRHEIZUNGHEIZUNG

WIR WÜNSCHEN VIEL VERGNÜGENWIR WÜNSCHEN VIEL VERGNÜGEN
BEIM WIECHSER OKTOBERFEST!BEIM WIECHSER OKTOBERFEST!

ALLES RUND UMS BAUEN
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Volles Haus - oder Zelt - heißt es hoffentlich auch in diesem Jahr beim Wiechser Oktoberfest. Bild: privat

Die Blaskapelle »Die Feierei« wird mit böhmisch-mährischer Blasmusik das
Festzelt zur »Metzgete« unterhalten. Bild: Feierei.

Kurz und knapp: Das Wiechser Oktoberfest
Freitag, 6. Oktober: Ab 18 Uhr Eröffnung mit dem Jugendorches-
ter »Tausend und ein Ton«, dann Bierabend mit der Brauereikapel-
le Fürstenberg, Musikverein Schutterwald und dem Musikverein
Büsslingen (Eintritt frei)
Samstag, 7. Oktober: Ab 17 Uhr Unterhaltung durch »Die Feierei
Blasmusik klein aber fein«. Anschließend ab 21 Uhr Party, Power,
Blasmusik mit »Blaska«
Sonntag, 8. Oktober: ab 11.30 Uhr Frühschoppen mit demMusik-
verein Stuttgart-Mühlhausen, Nachmittags: Musikverein Vol-
kertshausen und ab 17 Uhr: Unterhaltung mit den »Original
Schwarzwälder Musikanten« (Eintritt frei)

Vom 6. bis 8. Oktober
Anzeige

51. Wiechser Oktoberfest
06./07. und 08. Oktober 2023

im beheizten Festzelt in 78250 Tengen - Wiechs am Randen

Freitag 06.10.23
18.00 Jugendorchester Tausend und ein Ton

Bierabend mit der Brauereikapelle Fürstenberg,
MV Schutterwald und dem MV Büsslingen

Samstag 07.10.23
17.00 Blasmusik klein aber fein „Die Feierei“
21.00 Party, Power, Blasmusik mit „Blaska“

Sonntag 08.10.23
11.30 Frühschoppen mit dem

MV Stuttgart – Mühlhausen
13.45 Nachmittagsunterhaltung mit dem

MV Volkertshausen
17.00 Unterhaltung mit den Original Schwarzwälder

Musikanten (Eintritt frei)

Barbetrieb • Weinlaube • Plisstand • Kaffeestube
www.mv-wiechs.de · www.facebook.com/mvwiechs · www.instagram.com/mvwiechsamranden

Aus frischer Schlachtung • Schlachtplatte
Metzgete nach • Ripple mit Kraut

Bauernart • Bauernbratwürste
• Blut- und Leberwurst

Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen.
Genießen Sie unser Spezialbrot zum Oktoberfest.

Vulkanbäcker
Stadelhofer
DIE SÜDSTADT

BÄCKEREI�KONDITOREI
SINGEN
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Auf den weiteren Plätzen folgten
Ben Wacker (Schaffhausen, U18)
und Tristan Krets (Pfullendorf,
U18). Beim Turnier für die jünge-
ren Teilnehmer spielten die Spie-
ler U14, U12, U10 und U8 zusam-
men. Auch hier wurden sieben
Runden im Schweizer System
ausgelost. Das Turnier gewann
Denis Lupei aus Konstanz (U12)
vor Georgi Ivanov (Gottmadin-
gen, U14) und David Bendishvili
(Gottmadingen, U12). Die kom-
pletten Ranglisten sind auf der
Homepage der Schachfreunde
Gottmadingen www.sf-gottma-
dingen.de veröffentlicht. Die Sie-
gerehrung führte Erwin Bayer,
der Vorsitzende der Schachfreun-
de Gottmadingen, durch. Alle
Teilnehmer erhielten als Preis ein
Schachbuch oder eine Schach-
broschüre. Zusätzlich wurden die
Sieger der Altersklassen mit einer
Medaille geehrt.

Gottmadingen. Bereits zum
achten Mal wurde das Schüler-
und Jugendturnier anlässlich des
Gottmadinger Herbstmarkts
durchgeführt. Aus der näheren
und weiteren Region spielten 43
Schüler und Jugendliche mit.
Aufgrund der großen Spieleran-
zahl wurde das Turnier in zwei
Gruppen gespielt. Beim Turnier
für die älteren Teilnehmer spiel-
ten die Spieler unter 18 Jahren
(aus den Jahrgängen 2006 und
2007) und die Spieler unter 16
Jahren (Jahrgänge 2008 und
2009) zusammen. Gespielt wur-
den sieben Runden mit einer Be-
denkzeit von 20 Minuten pro
Spieler. Die Runden wurden im
Schweizer System ausgelost, also
so dass nach jeder Runde Spieler
mit bis dahin gleich viel erzielten
Punkten gegeneinander spielten.
Am Ende stand Maxim Masur aus
Überlingen (U16) als Sieger fest.

Schüler- und Jugendturnier
am 1. Oktober in der Hebelhalle

Rekordteilnehmerfeld

Die Spitzenbretter des Turniers der älteren Spieler: im Vordergrund Thomas Le
(schwarz) gegen Maxim Masur (weiß), dahinter Konstantinos Mastrokosto-
poulos (weiß) gegen Ben Wacker (schwarz).

Bilder: Schachfreunde Gottmadingen

Die Altersklassensieger: (von links) Max Roth (Konstanz - U10), Ben Wacker
(Büsingen - U18), Maxim Masur (Überlingen - U16), Dr. Erwin Bayer, der Vor-
sitzende der Schachfreunde Gottmadingen, Georgi Ivanov (Gottmadingen -
U14), Denis Lupei (Konstanz - U12) und im Vordergrund Erika Rul, die die
Medaille in der Altersklasse U8 erhielt, nachdem Nikolaj Späth aus Wil bei der
Siegerehrung nicht mehr anwesend war.

tin sicherte dann mit seinem
Sieg schon mal einen Mann-
schaftspunkt. Andreas Rinderle
sorgte dann mit einem starken
Kampf und dem Überlegenheits-
sieg für klare Verhältnisse und
den 19:11-Mannschaftssieg. Da-
mit schafften die Ringer den
zweiten Sieg und ziehen mit
dem SV Gresgen gleich auf Ta-
bellenplatz 4 der Verbandsliga.
Kommende Woche muss die RHL
in Wollmatingen ran.
Das Landesligateam der RHL

musste gegen den AV Hornberg
eine deutliche Niederlage hin-
nehmen - gegen die durchweg
stark besetzte Gastmannschaft
gab es nur wenige Gelegenhei-
ten zum Punkten. Zur Pause lag
Hornberg bereits 0:17 in Füh-
rung. Nach der Pause konnten
Delawar Bangish und Marius
Krämer ihre Kämpfe für sich ent-
scheiden, die anderen drei Be-
gegnungen gingen ebenfalls an
die Gäste aus dem Schwarzwald.
Die RHL II bleibt damit weiter
Schlusslicht der Landesliga. Die
RHL II muss am Dienstag bereits
zum KSV Vöhrenbach an der in
der laufenden Saison ebenfalls
noch nicht Punkten konnten.

Gottmadingen. Beim Heim-
kampf in Gottmadingen schaf-
fen die RHL-Ringer den zweiten
Punktgewinn. Die Begegnung
war spannend bis zum letzten
Kampf, in dem Andreas Rinderle
mit seinem Überlegenheitssieg
beide Punkte sicherte.
Mit zwei Siegen von Luan

Schmid und Dennis Stricker
startete die RHL wie erhofft in
den Kampf. Ernst Maritz startete
stark in den Kampf, hatte seinen
Gegner fast auf den Schultern,
musste sich dann aber doch ge-
schlagen geben. Damit verkürz-
ten die Gäste auf 7:4. Marco
Martin konnte in einem ausge-
glichenen Kampf die Niederlage
in Grenzen halten, gab nur 2
Mannschaftspunkte ab, bevor
Tom Haas mit einem starken
Kampf zur 9:6-Pausenführung
erhöhte. Uwe Weisshaar baute
die Führung nach der Pause mit
einem überzeugenden Punktsieg
auf 12:6 aus. Samuel Hermann
zeigte gegen den starken Johan-
nes Voegele einen guten Kampf,
musste sich knapp geschlagen
geben, und auch David Keller
konnte eine Niederlage nicht
verhindern (12:11). Tobias Mar-

RHL erkämpft Heimsieg gegen Gresgen

Zweiter Sieg
in der Verbandsliga

Ernst Maritz (rot) hatte seinen Gegner beinahe, unterlag aber schließlich.
Foto: Martin

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 07733 996594-0
Fax 07733 996594-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

Redaktions- und Anzeigenschluss
Montag, 12 Uhr



Kalte Jahreszeit ist Virenzeit
Manche Viren können sich in dieser Zeit besser
verbreiten. Und wir halten uns wieder ver-
mehrt in Innenräumen auf. Nach Möglichkeit
sollte die Corona-Auffrischimpfung daher,
ähnlich wie die Grippeschutzimpfung, im
Herbst erfolgen.

Zwei Impfungen an einemTermin
Ist für Sie die Corona-Auffrischimpfung und
die jährliche Grippeschutzimpfung emp-
fohlen, so können Sie sich an einem Termin
gegen beides impfen lassen.

Warum impfen?
Durch einen aktuellen Impfschutz wird das
Risiko einer schweren Erkrankung deutlich
vermindert. Der Corona-Impfschutz gegen
eine schwere Erkrankung ist in den ersten
Monaten nach der Impfung am höchsten
und nimmt mit der Zeit ab. Daher wird
bestimmten Personengruppen eine Auffrisch-
impfung – in der Regel mit einem Mindestab-
stand von 12 Monaten zur letzten Impfung
oder Infektion – empfohlen.

Impfempfehlung: COVID-19-Auffrischimpfung
Die Ständige Impfkommission empfiehlt für folgende
Personengruppen eine Corona-Auffrischimpfung:

Mehr Informationen
Auch wenn Sie nicht zu den genannten
Risikogruppen gehören, kann eine Impfung
sinnvoll sein. Informieren Sie sich jetzt in
Ihrer Hausarztpraxis oder Apotheke.

Personen ab 60 Jahren

Personen ab 6 Monaten mit
erhöhtem Risiko aufgrund von
Grunderkrankungen

Familienangehörige, enge Kontaktpersonen
von Personen mit hohem Risiko

Bewohnerinnen und Bewohner in
Einrichtungen der Pflege

Medizinisches und pflegendes Personal
mit direktem Patientenkontakt

www.infektionsschutz.de/coronavirus
Mehr Informationen und den Corona-Impfcheck der BZgA finden Sie unter: Machen Sie hier den

Corona-Impfcheck:
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Ist Ihr Corona-Impfschutz
noch aktuell?
Jetzt über die Auffrischimpfung
informieren.

Und auch den
Grippeschutz
nicht vergessen.

informieren.
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Gottmadingen. Am Samstag, 7.
Oktober, unternimmt der
Schwarzwaldverein seine nächste
Wanderung in Weilheim bei
Waldshut. Sie führt über den
Rundweg zur schönen Aussicht
und gibt herrliche Ausblicke auf
die gesamte Landschaft. Die Stre-
cke geht über knapp neun Kilome-
ter und weist 200 Höhenmeter
auf. Stöcke sind deshalb sinnvoll
und ein Rucksackvesper wird
empfohlen. Schlusseinkehr in der
Gaststätte der Waldhausbrauerei
ist vorgesehen. Treffpunkt ist um
8:30 Uhr am Parkplatz gegenüber
der Feuerwehr. Es werden Mit-
fahrgelegenheiten gebildet. Gäste
sind gegen einen Beitrag von 3
Euro herzlich willkommen.

Wanderung

Schwarzwaldverein
Gottmadingen

Bietingen. Die Hauptver-
sammlung der Gemeinschaft
Bietinger Vereine findet am Don-
nerstag, 12. Oktober, um 19:30
Uhr im Vereinsraum im Feuer-
wehrhaus statt. Auf der Tages-
ordnung stehen die Berichte
über die letzten Jahre, Neuwah-
len der Vorstandschaft, sowie ein
Ausblick auf das anstehende Ver-
einsjahr. Die Vertreter der Orts-
vereine und interessierte Ein-
wohner sind herzlich eingeladen.

Hauptver-
sammlung

Gemeinschaft
Bietinger Vereine

Bietingen. Die Freiwillige
Feuerwehr Bietingen lädt zur
Jahreshauptübung am Samstag,
28. Oktober, herzlich ein. In die-
sem Jahr ist der Ablauf wie folgt:
Um 16 Uhr ist der Treffpunkt für
die Gäste am Gerätehaus in der
Biberstraße in Bietingen, um
16:15 Uhr beginnt die Übung
am Übungsobjekt. Um 18:30 Uhr
findet die Übungsbesprechung
in der Turnhalle Bietingen statt.
Anschließend folgt der gemütli-
che Teil und die Kameradschafts-
pflege. Die Freiwillige Feuerwehr
freut sich auf ein paar abwechs-
lungsreiche und gesellige Stun-
den und hofft, dass zahlreiche
Zuschauer kommen.

Jahres-
hauptübung

FFW Bietingen

Bietingen gegen den TuS Im-
menstaad. Am Donnerstag, 12.
Oktober, geht es zum Pokalspiel
entweder zum Nordstern Radolf-
zell oder auf die Reichenau.
Die B1-Junioren gewannen

gegen die SG Allmannsdorf mit
4:3. Nachdem der SC Konstanz-
Wollmatingen im Juniorenbe-
reich nichts auf die Reihe be-
kommt, zeigen sie sich
inzwischen für die Nachwuchs-
arbeit in der großen Kreisstadt
verantwortlich. Nach 22 Minu-
ten führten die Gäste 0:2. Nach
dem Anschlusstor von Nils Mat-
tes legten sie noch eins drauf
und besorgten auch das 2:3
durch ein Eigentor selbst. Nach
dem Seitenwechsel erzielte Kian
Kerber das 3:3. Nils Mattes avan-
cierte auch am Sonntag mit dem
4:3 zum Matchwinner. Das
nächste Spiel ist am Samstag um
15:30 Uhr auf dem Kunstrasen in
der Talwiese.
Auch die B2-Junioren rannten

am Samstag gegen die SG Boh-
lingen 2 hinter einem 2:0-Rück-
stand her. Nils Mattes erzielte
mit seinen Toren den Ausgleich
und auch der 2:3-Siegtreffer
ging auf sein Konto. Am 3. Okto-
ber spielten sie bei der SG Rei-
chenau. Am Samstag um 14:30
Uhr erwarten sie den SV Litzel-
stetten in Hilzingen. Eine der
beiden Mannschaften wird somit
ohne Mattes Tore auskommen
müssen.
Sekunden trennten die C-Ju-

nioren von einem Punktgewinn.
In der 3. Minute der Nachspiel-
zeit erzielte die SG Gallmanns-
weil das 1:2. Das nächste Spiel ist
am Samstag um 13 Uhr in Ried-
heim gegen die SG Hilzingen.
Die D1-Junioren verloren

gegen Allmannsdorf mit 0:1. Am
Samstag um 11 Uhr geht es auf
dem Waldeck gegen die D2-Ju-
nioren der JFV Singen. Am Diens-
tag, 10. Oktober, um 18 Uhr wird
es im Pokal in Bietingen gegen
die Singener D1 eine Nummer
schwerer.
Bei den D2-Junioren trafen

Roman Holewa, Florian Bader
und Medin Nuredini zum 3:0 Er-
folg gegen den Hegauer FV 2. Sie
spielen am Sonntag um 10 Uhr
bei Nordstern Radolfzell 2.

16 Metern zum hochverdienten
Ausgleich. Dass die Zuschauer
den Punkt als Erfolg feierten,
hatte sich die Mannschaft ver-
dient. Am Sonntag spielt GoBi in
Öhningen. Ein Spiel mit einiger
Brisanz. Seit Montag ist dort mit
Markus Schoch der Schwager
von Ex-GoBi-Trainer Michael
Hoffmeister als neuer Trainer im
Amt. Nachdem sich der Erfolg in
der Landesliga nicht wie erwar-
tet eingestellt hatte, warf Trainer
Toni Fiore das Handtuch. Seine
beiden Brüder verließen den Ver-
ein ebenfalls. Dass sie mit den
Geldtöpfen des ESV Südstern
Singen in Verbindung gebracht
werden, ist wohl mehr als ein
Gerücht. Die Höri-Elf holte am
dritten Spieltag mit 1:2 in Fri-
ckingen den einzigen Sieg, einen
Punkt gab es zuletzt beim 4:4 in
Geisingen. Die Fiore-Brüder hat-
ten in der letzten Runde 59 Tore
erzielt. Jetzt ruhen die Hoffnun-
gen wohl wieder auf Felix
Wäschle, ein gleiches Augenmerk
verdient aber Fabian Bader. An-
pfiff ist um 15 Uhr.
Die 2. Mannschaft hatte bei

Rielasingen 3 wie angekündigt
nur auf dem Papier eine leichte
Aufgabe. Dass es aber so in die
Hose geht, kam dennoch un-
erwartet. Der Gegner erwies sich
spielerisch sehr stark. Der GoBi-
Reserve gelang es in keiner Phase
an die letzten Leistungen anzu-
knüpfen. Dazu kam, dass sie mit
der Spielleitung noch schlechter
dran waren als GoBi 1. Die junge
Frau ließ sich von Rielasingen
mehrfach »überreden« richtige
Entscheidungen zurück zu neh-
men. Das 4:0 war am Ende er-
nüchternd. Dass sie mit einem
Sieg den Sprung an die Tabellen-
spitze geschafft hätten, wurde so
zur Nebensache. Am Samstag er-
warten sie um 14:30 Uhr auf
dem Katzental den Tabellenfüh-
rer SC Weiterdingen,
Die A-Junioren kommen in die

Spur. Auch in Frickingen benö-
tigten sie etwas Anlauf. Das 1:0
in der 30. Minute erzielte Matteo
Furleo. Die Tore zum 0:4 erzielten
in den letzten 17 Minuten Jonas
Okle, Jakob Bildmann und noch-
mals Furleo. Das nächste Spiel ist
am Sonntag um 14:30 Uhr in

Gottmadingen. Die 1. Mann-
schaft hat sich gegen den FC
Überlingen in einem sehr guten
Landesligaspiel ein am Ende leis-
tungsgerechtes 2:2 erkämpft.
GoBi startete mit zwei guten Ak-
tionen in die Partie. Dass es wohl
eine offene Begegnung wird,
zeichnete sich schnell ab. SC-
Torhüter Lars Strölin musste
einen platzierten Freistoß parie-
ren (9.). Im Gegenzug verschaff-
ten die Mitspieler Maximilian
Schopper geschickt freie Bahn
und nach seinem Solo landete
der platzierte Abschluss im rech-
ten Toreck zum 1:0 (10.). Zwei
Minuten später kam die erste
fragliche Abseitsentscheidung
gegen Marco Gruber. Nach einer
Ecke parierte Gäste-Torhüter
Kölle ein Zufallsprodukt aus kur-
zer Distanz (22.). Beim nächsten
Spielzug ging die Kugel knapp
über sein Tor. Als die Abwehr
eine Kuczkowski Ecke unterlief,
köpfte Dietrich unhaltbar zum
1:1 in den Winkel (26.). Sehr selt-
sam war das System des Spiellei-
ters mit den gelben Karten. Die
erste für Gruber war schlichtweg
ein Witz. Es gab bis zum Abpfiff
vier für GoBi, auf eine für die
Gäste wartete man trotz mehre-
ren passenden Situationen ver-
geblich. Dann durfte erneut über
ein angebliches Abseits von Gru-
ber diskutiert werden (43.). Eine
gute GoBi-Aktion wurde zur
Ecke geklärt (47.). Die nächste
halbe Stunde neutralisierten sich
die Mannschaften, denn beide
Abwehrreihen standen sehr si-
cher. In der 79. Minute beim kla-
ren Foul der Gäste die Karte ste-
cken zu lassen, durfte als
arrogant eingestuft werden. Ein
Überlinger Tor wurde wegen Ab-
seits nicht anerkannt (76.). Im
Gegenzug zögerte Felix Heuel zu
lange beim Abschluss. Wenig cle-
ver war die Aktion, die zum Elf-
meter führte. Von der Tribünen-
seite gesehen roch es nach einer
Schwalbe, aber der Schiri lag
diesmal richtig. Kuczkowski ver-
wandelte gewohnt sicher zum
1:2. Trainer Warnick reagierte
und beorderte Abwehrchef Luca
Magro mit Erfolg nach vorne. In
der Nachspielzeit verwertete er
das Zuspiel von Felix Heuel aus

Am Sonntag in Öhningen weiterhin mit reduziertem Personal

SC GoBi holt Punkt
gegen Tabellenführer
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Ausbildung und ArbeitsweltAnzeige

Go.for.europe. Das Gemein-
schaftsprojekt des Baden-Würt-
tembergischen Handwerkstags
(BWHT), des Industrie- und Han-
delskammertags und der Süd-
westmetall richtet sich vor allem
an Lehrlinge aus kleinen und
mittelständischen Unternehmen
aller dualen Ausbildungsberufe
und gilt sogar für Gruppen.
Hilfe gibt es bei der Organisation
und beim Beantragen des Euro-
pastipendiums. Seminare berei-
ten auf die neuen Aufgaben vor.
Erfahrungen und Kompetenzen
hält anschließend der »Europass
Mobilität« fest, ein europaweit
gültiges Dokument, das den
europäischen Arbeitsmarkt
transparenter machen soll.

Quelle: Handwerkskammer KN

Übernachtungskosten, Tagegeld
sowie einmalige Hin- und Rück-
fahrt zum Austauschort werden

von der IBK
übernom-
men.
Weitere In-
formationen
und Anmel-
deunterlagen
gibt es auf
der Home-
page der
Handwerks-
kammer
Konstanz.

Go for Europe
Noch weiter weg, zum Beispiel
nach England oder Spanien,
geht es mit dem Programm

terreich, Liechtenstein, Italien
oder im Elsass. Unterstützung
gibt es bei der Suche der Aus-
tauschfir-
ma, bei der
Organisa-
tion und
auch bei
der Finan-
zierung. Ein
Diplom be-
stätigt die
erfolgreiche
Teilnahme.
Jede(r) Aus-
zubildende,
der oder die
das erste Lehrjahr abgeschlossen
hat, darf mitmachen, unabhän-
gig vom Beruf. Während des
Praktikums wird weiterhin die
Ausbildungsvergütung bezahlt.

Hegau. Warum nicht einmal
eine Blick über den Tellerrand
wagen? Neue Kenntnisse, neue
Arbeitsmethoden, neue Freunde
und neue Kultur: In einem ande-
ren Land Zeit zu verbringen und
andere Arbeitsweisen kennenzu-
lernen, lohnt sich auch im Hand-
werk. Zahlreiche Programme
unterstützten junge Auszubil-
dende dabei, ein geeignetes
Unternehmen im Ausland zu fin-
den.

XCHANGE
Mit XCHANGE, einem Aus-
tauschprogramm der Internatio-
nalen Bodenseekonferenz (IBK)
und der Arbeitsgemeinschaft
Alpenländer, verbringen Azubis
vier Wochen ihrer betrieblichen
Ausbildung in der Schweiz, Ös-

MitAustauschprogrammendenHorizont erweitern

Neues Land, neuer Ausbildungsalltag

Austauschprogramme bieten Hilfe und
Orientierung bei der Suche nach Auslands-
erfahrung in der Ausbildung.

Bild: Bildung im Ausland

Duale Studienangebote und kaufmännische Berufe:

Bachelor of Arts (B.A.) m/w/d Betriebswirtschaft – Industrie
Industriekaufmannm/w/dmit Zusatzqualifikation
Int.Wirtschaftsmanagement mit Fremdsprachen
Industriekaufmannm/w/d
Bachelor of Science (B. Sc.) m/w/dWirtschaftsinformatik –
Business Engineering / Application Management
Fachinformatiker m/w/d Systemintegration
Bachelor of Engineering (B. Eng.) m/w/d
Wirtschaftsingenieurwesen –Maschinenbau
Bachelor of Engineering (B. Eng.) m/w/d Elektrotechnik und
Informationstechnik – Automation
Bachelor of Engineering (B. Eng.) m/w/dMaschinenbau –
Produktionstechnik / Konstruktion und Entwicklung

Die Ausbildungen in gewerblich-technischen
Berufen werden durch Constellium in enger
Kooperationmit Amcor durchgeführt.

Weitere
Informationen und
Kontakt findest du hier:

MEINE LEICHTESTEMEINE LEICHTESTE
ENTSCHEIDUNG.ENTSCHEIDUNG.

Ausbildungsplatz aus Alu:

Constellium.Zukunft leicht gemacht.

Kommzu uns undmach deine Ausbildung oder dein Studiumbei Constellium.
Wir walzen,pressen und bearbeiten täglich hunderte Tonnen Aluminium.
In Singen,Gottmadingen und in Zukunft.Aluminium ist nämlich unendlich
recycelbar und schon heute unersetzlich in vielen Branchen.

Gewerblich-technische Berufe:

Industriemechaniker m/w/d
Mechatroniker m/w/d
Verfahrenstechnologem/w/d
Nichteisenmetallumformung
Werkstoffprüfer m/w/dMetalltechnik

ausbildung@constellium.com
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Ludwig Keller GmbH ist ein moderner Fertigungsbetrieb und stellt Prototypen,
Einzelteile und Baugruppen im Bereich Maschinenbau und Blechbearbeitung
her. Die Firma bietet Ausbildungsstellen für Zerspanungsmechaniker (m,w,d)
und Metallbauer (m,w,d) an. Interessante und vielfältige Ausbildungen er-
warten interessierte Bewerber. »Ein Praktikum ist jederzeit möglich«, heißt es
von Seiten des Unternehmens Keller Maschinenbau (www.ludwigkeller.de).

Redaktions- und Anzeigenschluss: Montag, 12 Uhr

Guet plant, guet gschafft, guet druff.
RUH Haustechnik

Ruh Haustechnik GmbH & Co KG
Hilzinger Straße 12  78244 Gottmadingen  Tel. 07731-9711-0  www.ruh-haustechnik.de

KAUFMÄNNISCHE ANGESTELLTE (m/w/d)

IN TEILZEIT MIT CA. 50 %
in Absprache sehr flexibel gestaltbar

Ludwig Keller GmbH
78234 Engen-Welschingen
Tel. 0 77 33 / 9 46 49-0
info@ludwigkeller.de www.ludwigkeller.de

Wir suchen ab Januar 2024 zur Verstärkung unseres Teams eine
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schützt man sich vor asbestbe-
dingten Gesundheitsgefahren?
Wie verhält man sich bei Asbest-
verdacht? Die Online-Schulung
ersetzt jedoch nicht die für
Arbeiten an asbesthaltigen Bau-
stoffen erforderliche Sachkunde
nach der Technischen Regel für
Gefahrstoffe (TRGS) 519. Betrie-
be, die Asbestarbeiten ausführen
wollen, benötigen im Unterneh-
men eine Person, die sich mit den
Gefahren auskennt, und auf der
Baustelle jemanden, der eben-
falls sachkundig ist und die
Arbeiten beaufsichtigt. Diese
Person muss während der As-
bestarbeiten ständig anwesend
sein. Entsprechende Sachkunde-
lehrgänge bietet die Handwerks-
kammer regelmäßig an.

viert werden. Auf der Website
stehen außerdem noch mehr In-
formationen rund um das Thema
Asbest zur Verfügung. So zeigt
beispielsweise ein virtuelles As-
besthaus, an welchen Stellen in
Gebäuden mit Asbest zu rechnen
ist. Im Rahmen der Online-Schu-
lung werden anschaulich mit Bil-
dern und Videos viele Fragen
rund um das Thema Asbest be-
handelt: Was ist Asbest über-
haupt? Wo wurde Asbest ver-
wendet? Wo besteht heute die
Gefahr, auf asbesthaltige Mate-
rialien zu stoßen? Woran erkennt
man asbesthaltige Materialien?
Welche Gesundheitsgefahren
gehen von Asbest aus? Was ist
bei Arbeiten an asbesthaltigen
Materialien zu beachten? Wie

setzt werden. Neben Faserze-
mentprodukten wie zum Beispiel
Dach- und Fassadenplatten, Lüf-
tungs- und Abwasserrohren ent-
halten häufig auch alte Boden-
beläge oder bauchemische
Produkte wie Putze und Fliesen-
kleber Asbest. Die Berufsgenos-
senschaft der Bauwirtschaft (BG
Bau) will Menschen, die auf Bau-
stellen arbeiten, für das Thema
sensibilisieren und bietet dafür
einen E-Learning-Kurs »Grund-
kenntnisse Asbest«, in dem bei-
spielsweise gezeigt wird, wo sich
der Stoff verbergen kann und
wie man entsprechende Mate-
rialien erkennt. Das Schulungs-
angebot kann wahlweise mit
oder ohne Abschlusszertifikat
»Grundkenntnisse Asbest« absol-

Hegau. Die Herstellung und
Verwendung asbesthaltiger Bau-
stoffe ist seit mehr als 30 Jahren
verboten. Trotzdem gibt es im-
mer noch Spätfolgen wegen des
einst sorglosen Umgangs mit As-
best. Rund zwei Drittel aller Be-
rufserkrankungen mit Todesfolge
stehen auch heute noch im Zu-
sammenhang mit dem krebserre-
genden Gefahrstoff. Für Hand-
werker gilt deswegen bei
Sanierungen besondere Vorsicht.
Alle Gebäude, die vor November
1993 errichtet wurden, können
Asbest enthalten. Asbesthaltige
Baustoffe wurden bis dahin an
vielen Stellen in Gebäuden ein-
gesetzt. Bei Renovierungen oder
Rückbauarbeiten können leicht
gefährliche Asbestfasern freige-

Schulungsangebote für den Umgang mit Asbest

Gefahrenstoffe auf der Baustelle

Umsichtig, loyal und stets gut gelaunt
„Im Job hat er sich nie geschont, seinen Fleiß und Ehrgeiz jedoch mit Erfolg
belohnt.“ So oder so ähnlich könnte man umschreiben, was Tobias Zepf in den
letzten 219.000 Stunden oder 9.125 Tagen oder 1.304 Wochen oder 25 Jahren
für die Zimmerei Heinrich Mohr GmbH in Weiterdingen geleistet hat. Bereits
zu seiner Lehrzeit ab dem 1. September 1998, nach seinem vorhergehenden
Praktikum, trat er selbst im tiefsten Winter und bei Wind und Wetter, damals
noch per Mofa aus Watterdingen, zuverlässig seinen Dienst an. Und daran
sollte sich auch in den darauffolgenden 25 Jahren, auf seinemWeg zum dienst-
ältesten Vorarbeiter der Firma, nichts ändern: Stets geduldig mit ihm unter-
stellten Mitarbeitern und Auszubildenden, stets höflich im Auftreten gegenüber
der Kundschaft und Kollegen, durften wir mit ihm sowohl viele tolle berufliche,
als auch private Projekte (wie zum Beispiel seinen Holzhausbau, die Hochzeit
oder die Geburt der Kinder) begleiten. Tobias, dir ein herzliches Dankeschön,
mach weiter so und bleib wie du bist.

PS: Wer eine solche Karriere im Handwerk als nachahmenswert empfindet – die
Zimmerei Heinrich Mohr in Weiterdingen ist immer auf der Suche nach fähigen
Mitarbeitern – und bei geeigneten Bewerbern – auch nach Azubis für das Lehr-
jahr 2024. Einfach vorbeikommen, Anruf genügt. 
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eine offene Unternehmenskul-
tur, flexible Arbeitszeiten sowie
attraktive, leistungsorientierte
Vergütungsstrukturen.

Entwicklungsmöglichkeiten
und offene Unternehmenskul-
tur
Auf Interessierte warten heraus-
fordernde Aufgaben, eine pro-
fessionelle Art der Zusammen-
arbeit und vielfältige
Entwicklungsmöglichkeiten.
»Werden Sie Teil des Erfolgs und
bewerben Sie sich bei uns unter
career-emea@standexelectro
nics.com.«

gistik, Industriekaufleute oder IT
die eigene berufliche Zukunft
bei Standex beginnt oder ob
man als Fach- und Führungs-
kraft die technische und kauf-
männische Karrierechancen bei
Standex nutzt - Standex Elec-
tronics setzt auf engagierte Mit-
arbeiter mit Interesse für zu-
kunftsweisende Technologien,
die mit Fachwissen, Erfahrung
sowie persönlichen Fähigkeiten
aktiv am Ausbau der Marktposi-
tion mitarbeiten und zum ge-
meinsamen Erfolg beitragen.
Standex Electronics bietet neben
einer vorwärts gerichteten und
internationalen Firmenstrategie

renden Unternehmen im Bereich
der Entwicklung, Produktion
und Vermarktung von elektro-
magnetischen Bauteilen auf
Grundlage von Reed- Schaltern.
Den Erfolg von Standex Electro-
nics verdankt die Firma den Mit-
arbeitern, die mit Leidenschaft,
bester Qualifikation und Ein-
satzbereitschaft immer auf der
Suche nach den optimalen Lö-
sungen für die Kunden sind.

Für Azubis, Fach- und Füh-
rungskräfte
Ob man mit einer Ausbildung in
einem der verschiedenen Berei-
che wie Fachkräfte für Lagerlo-

Hegau. Standex Electronics be-
liefert mit rund 250 Mitarbei-
tern als innovativer Mittelständ-
ler an den Standorten in
Engen-Welschingen (Baden-
Württemberg) und Großbreiten-
bach (Thüringen) internationale
Kunden in einer Vielzahl von
Märkten mit Produkten aus den
Bereichen Sensoren, Reed Schal-
tern, Füllstandsensoren, Relais
und Transformatoren.
Als Teil eines internationalen
Konzerns mit weltweit circa
5.000 Mitarbeitern zählt die
Unternehmensgruppe Standex
Electronics mit rund 1.400 Mit-
arbeitern zu den weltweit füh-

Standex Electronics setzt auf Mitarbeiter mit Leidenschaft und bester Qualifikation

»Think Global - Act Local« heißt es
beim Marktführer für Reed-Technologie

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
career-emea@standexelectronics.com

standexelectronics.com/de/karriere/

Sind Sie bereit für den
nächsten Karrieresprung?

Wir suchen ab sofort:

• Sachbearbeiter Zoll /Zolldeklarant (m/w/d)
• IT System Engineer (m/w/d)
• Quality Engineer (m/w/d)
• Produktionsplaner (m/w/d)

StandexMeder Electronics GmbH
Friedrich-List-Straße 15
78234 Engen-Welschingen

ng?

Sensing the Future
Als innovativer Mittelständler und Teil eines internationalen
Konzerns mit rund 250 Mitarbeitern an den Standorten in Baden-
Württemberg und Thüringen beliefern wir internationale Kunden
in einer Vielzahl von Märkten mit unseren Produkten aus den
Bereichen Sensoren, Reed Schaltern, Füllstandsensoren, Relais
und Transformatoren.

Wir brauchen Verstärkung und Nachwuchs
Viele unserer langjährigen Pflegekräfte werden in naher Zeit in den wohlverdienten Ruhestand
gehen. Darauf wollen wir uns rechtzeitig vorbereiten und suchen frühzeitig nach pflegefachlicher
Verstärkung in allen Bereichen.
Wir suchen Dich!
● wenn Du mit Herz und Empathie die Pflege unserer Bewohner in St. Hildegard, Tagesgäste

und Patienten der Sozialstation mitgestalten willst
● wenn Du offen dafür bist, mit uns neue, notwendige Wege im Pflegebereich zu gehen
● wenn Du Interesse und Leidenschaft in Dir spürst, beruflich weiter zu kommen
Wir bieten Dir
● einen Ausbildungsplatz zur neuen generalistischen Pflegefachfrau/-mann
● eine zukunftssicheren Arbeitsplatz, in einer der schönsten Regionen im Süden Deutschlands
● einen unbefristeten Arbeitsvertrag ● 39 Stunden Woche
● Unterstützung bei der Wohnungssuche ● Zusatzversorgung KZVK
● Ganzjährige Fortbildungsmöglichkeiten ● Modernes Pflege-Dokumentationsystem
● Teilnahme am steuerlich begünstigten Jobrad Angebot
● Vergütung nach der geltenden CARITAS-AVR
Interessiert?
Schriftliche Bewerbungen bitte per E-Mail an
info@cura-caritas.de
Cura Caritas gGmbH
Wir pflegen mit Herz, Profession und Engagement!
Cura Caritas gGmbH
78244 Gottmadingen
www.cura-caritas.de
Tel.: 07731/9708-0

Vielleicht auch bald Dein neuer Arbeitgeber?



GO S

Gießereimechaniker (m/w/d)
Elektroniker (m/w/d) für Betriebstechnik
Industriemechaniker (m/w/d)
Elektroniker für Automatisierungstechnik (m/w/d)
Technischer Modellbauer (m/w/d)
Fachrichtung Gießerei
Zerspanungsmechaniker (m/w/d)
Fachrichtung Fräsmaschinensysteme
Technischer Produktdesigner (m/w/d)
Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
Industriekauffrau/-mann (m/w/d)

Ausbildungsplätze für das Ausbildungsjahr 2024

FONDIUM Singen GmbH
Julius-Bührer-Str. 12
D 78224 Singen
www.fondium.eu

FEUE
R,

FUNK
EN,

ZUKU
NFT
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Ausbildungsberufe von A bis Z
Wer sich für eine Ausbildung, ein Duales Studium oder eine Wei-
terbildung interessiert, ist hier genau richtig: Auf www.ausbil-
dung.de finden sich alle Ausbildungsberufe, die es gibt. Übersicht-
lich erklärt und mit allen Infos und Facts, die für den Start in eine
Karriere gebraucht werden. Besonders praktisch: Die Liste lässt
sich mit einer Vielzahl an Filtern anpassen. So bekommen Suchen-
de schlussendlich genau die Stellenangebote angezeigt, die wirk-
lich passen.

neuen Azubis. Dazu zählen unter
anderem KürschnerIn, Bogen-
macherIn und GeigenbauerIn.

Die Top Ten der beliebtesten
Ausbildungsberufe
1. Kaufmann/-frau für Büroma-
nagement
2. Kraftfahrzeugmechatronike-
rIn
3. VerkäuferIn
4. Kaufmann/-frau im Einzel-
handel
5. FachinformatikerIn
6. Medizinische(r) Fachange-
stellte/-r
7. Industriekaufmann/-frau
8. ElektronikerIn
9. Anlagenmechaniker/-in für
Sanitär-, Heizungs- und Klima-
technik
10. Zahnmedizinische(r) Fachan-
gestellte/-r

Hegau. In welchen Berufen gab
es in Deutschland die meisten
neuen Azubis? Das Bundesinsti-
tut für Berufsbildung beantwor-
tet diese Frage zuletzt für das
Jahr 2022. Dabei legt die Studie
des Instituts große Geschlechter-
unterschiede bei der Ausbil-
dungswahl offen. Kraftfahr-
zeugmechatroniker (Platz 1) und
Elektroniker (Platz 3) sind bei
männlichen Jugendlichen in der
Top drei aller Berufe. 11,4 Pro-
zent aller Männer starteten laut
BIBB ihre Ausbildung in einem
der beiden Berufen. Bei Frauen
fällt die Wahl überwiegend auf
die Berufe Medizinische Fachan-
gestellte, Kauffrau für Büroma-
nagement und Zahnmedizini-
sche Fachangestellte. Für zehn
Berufe gab es im vergangenen
Jahr trotz Angebot gar keine

Präferenzen bei der Wahl des Ausbildungsplatzes
Was lernen junge Leute?

WIR BILDEN DICH DARIN AUS
Kaufmann / Kauffrau für
Groß- und Außenhandelsmanagement

...was HANDELN ist?!

®

www.warmbier.com

Wolfgang Warmbier GmbH & Co.KG
Untere Gießwiesen 21
78247 Hilzingen

weitere Jobs unter:

Ansprechpartner:
z. Hd. Frau Nadine Dresp
nadine.dresp@warmbier.com
Tel. 0 77 31-86 88-59

Du willst

WISSEN...

Ausbildungsinhalte
Im Rahmen dieser dreijährigen dualen Ausbildung vermitteln
wir fundierte Kenntnisse und Fertigkeiten in den Bereichen:
Verkauf, Einkauf, Materialwirtschaft, Logistik, Rechnungswesen,
Verwaltung/Organisation und Marketing.

Erwünschtes Profil
• Erfolgreicher Abschluss der (Fach-) Hochschulreife

oder der mittleren Reife
• Interesse an kaufmännischen Zusammenhängen
• Gute Deutsch- und Englischkenntnisse in Wort und Schrift
• Motivation, Leistungsbereitschaft und Teamfähigkeit

Jetzt bewerben!

Werde Teil unseres Teams
und realisiere mit uns coole Projekte!

Mac
h m

it!

Über Deine Bewerbung freuen wir uns!
Homburger Möbelwerkstätte

Obere Gießwiesen 7 • 78247 Hilzingen
Tel. 07731 / 9975-5 • info@moebelwerkstaette.eu

Wir suchen:
• Schreinermeister (m/w/d)
• Azubi Schreiner (m/w/d)

Qualitätsprodukte aus und mit Holz seit 1934



Gottmadingen aktuellFreitag, 6. Oktober 2023 Seite 21

Die Stadt Tengen bietet ab Herbst 2024
folgende Ausbildungsstellen:

• VVeerrwwaallttuunnggssffaacchhaannggeesstteelllltteerr ((mm//ww//dd))
Fachrichtung Landes– und Kommunalverwaltung

• pprraaxxiissiinntteeggrriieerrttee AAuussbbiilldduunngg ((mm//ww//dd))
zum Erzieher

• AAnneerrkkeennnnuunnggsspprraakkttiikkuumm ((mm//ww//dd))
zum Erzieher oder Kinderpfleger

WWIIRR BBIIEETTEENN::
• eine qualifizierte Ausbildung • ein engagiertes und offenes Team
• Vergütung nach Tarif • abwechslungsreiche Aufgaben
• einen modernen Arbeitsplatz • Job-Bike-Möglichkeit

Nähere Informationen zu den einzelnen Ausbildungsberufen
und den verschiedenen Einrichtungen finden Sie unter
www.tengen.de oder direkt über den QR-Code und erhalten
Sie bei Frau Kersten-Reck unter Tel.: 07736/9233-21.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Bewerbung senden Sie bis spätestens Mittwoch, den 15.11.2023 an

Stadtverwaltung Tengen oder per Mail an
Marktstraße 1 bewerbung@tengen.de
78250 Tengen

Die Stadt Tengen bietet ab Herbst 2024
folgende Ausbildungsstellen:

Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Bewerbung senden Sie bis spätestens Mittwoch, den 15.11.2023 an

Stadtverwaltung Tengen oder per Mail an
Marktstraße 1 bewerbung@tengen.de
78250 Tengen

• VVeerrwwaallttuunnggssffaacchhaannggeesstteelllltteerr ((mm//ww//dd))
Fachrichtung Landes– und Kommunalverwaltung

• pprraaxxiissiinntteeggrriieerrttee AAuussbbiilldduunngg ((mm//ww//dd))
zum Erzieher

• AAnneerrkkeennnnuunnggsspprraakkttiikkuumm ((mm//ww//dd))
zum Erzieher oder Kinderpfleger

WWIIRR BBIIEETTEENN::
• eine qualifizierte Ausbildung • ein engagiertes und offenes Team
• Vergütung nach Tarif • abwechslungsreiche Aufgaben
• einen modernen Arbeitsplatz • Job-Bike-Möglichkeit

Nähere Informationen zu den einzelnen Ausbildungsberufen
und den verschiedenen Einrichtungen finden Sie unter
www.tengen.de oder direkt über den QR-Code und erhalten
Sie bei Frau Kersten-Reck unter Tel.: 07736/9233-21.
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kompass (https://www.hoch-
schulkompass.de/) fasst viele In-
formationen rund um das
Studium mit und ohne Abitur
zusammen und listet auch be-
rufsbegleitende Studiengänge
im Handwerk auf.

Fun Fact Eignungsprüfung
In Baden-Württemberg darf
auch ohne Meister, dafür mit
mindestens zweijähriger Berufs-
ausbildung, ein fachgebundenes
Studium aufgenommen werden,
wenn eine Eignungsprüfung be-
standen wird. Zulassungsvoraus-
setzung hierfür sind in der Regel
mindestens drei Jahre fachlich
entsprechende Berufserfahrung
und ein Beratungsgespräch an
der Hochschule.

Quelle: HK KN

noch der Meisterbrief dazu-
kommt. Beispiele für triale Stu-
diengänge im Handwerk sind
das Holzbau Projektmanage-
ment an der Hochschule Biber-
ach oder auch Handwerksma-
nagement, das mehrere
Hochschulen anbieten.

Studium ohne Abitur
Um nach der Ausbildung zu stu-
dieren, ist nicht zwingend das
Abitur notwendig. Gesellenbrief
und einige Jahre Berufserfah-
rung werden mit der Fachge-
bundenen Hochschulreife
gleichgesetzt, mit der bestimmte
fachgebundene Studiengänge
zugänglich sind. Der Meistertitel
zählt sogar als allgemeine Hoch-
schulzugangsberechtigung, also
wie das Abitur. Der Hochschul-

als wenn man erst nach der Aus-
bildung ein Studium aufnehmen
würde. Ausbildungsbetriebe bie-
ten häufig finanzielle Unterstüt-
zung, indem sie sich an den Stu-
diengebühren beteiligen. Für die
Ausbildung gibt es eine Ausbil-
dungsvergütung.
Beispiele für kombinierte Stu-
diengänge im Handwerk sind
der Bauingenieur Plus, der an
der Hochschule Biberach ange-
boten wird, der Studiengang
Augenoptik/Optometrie an der
Hochschule München oder das
Management erneuerbarer Ge-
bäudeenergietechnik, das man
an der Berufsakademie Hamburg
absolvieren kann.
Das triale Studium funktioniert
wie das duale, nur dass neben
Gesellenbrief und Bachelor auch

Wer sich nach der Schule
zwischen einer Ausbildung in
einem Handwerksbetrieb und
einem Studium an einer
Hochschule nicht entscheiden
mag, der kann auch beides
haben: Viele Handwerksbetriebe
geben ihren Auszubildenden die
Möglichkeit, nebenbei zu
studieren.

Hegau. Die Vorteile einer direk-
ten Verbindung von handwerk-
licher Ausbildung und Hoch-
schulstudium liegen auf der
Hand: Am Ende hat man nicht
nur den Bachelor-Abschluss,
sondern auch den Gesellenbrief
in der Tasche.
Duale Studiengänge dauern in
der Regeln vier bis viereinhalb
Jahre, sind also deutlich kürzer,

Duales oder triales Studium vereint das Beste aus zwei Welten

Ein »perfect match«: Studieren im Handwerk

Bei uns haben nicht nur die Netzteile Power!

Als marktführender Spezialist für die Entwicklung und Produk-
tion kundenspezifischer Stromversorgungslösungen bieten wir
zum 01.09. bzw. 01.10.2024 folgende

Ausbildungs- und duale Studienplätze (m/w/d):
■ Industriekaufmann
■ Elektroniker für Geräte und Systeme
■ Fachinformatiker für Systemintegration
■ Fachkraft für Lagerlogistik
■ Bachelor of Arts / BWL - Industrie
■ Bachelor of Engineering / Elektrotechnik /
Nachrichten und Kommunikation

■ Masterthesis, Bachelorthesis,
Praktikumsplätze

Sie möchten ein Teil unseres Teams werden?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! inpotron Schaltnetzteile GmbH

Simone Meister
Hebelsteinstraße 5
78247 Hilzingen
@ job@inpotron.com
www.inpotron.com
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neben praktischen und fach-
theoretischen Kenntnissen auch
betriebswirtschaftliches und
rechtliches Wissen und Berufs-
und arbeitspädagogische Kennt-
nisse. Tipp: Seit 2020 erhält je-
der, der die Meisterprüfung
erfolgreich ablegt, eine »Meis-
terprämie« in Höhe von 1.500
Euro. Büffeln macht sich also
auch in barer Münze bezahlt.
FunFact: Der Meistertitel gilt

in Deutschland als allgemeine
Hochschulzugangsberechtigung.

Quelle: HK KN

Hegau. Der Meistertitel gilt
nicht nur in Deutschland als
höchstes Qualitätsmerkmal der
Ausbildung im Handwerk. Um
den Titel Meister/Meisterin des
Handwerks tragen zu dürfen,
muss man sich in einer der vielen
Meisterschulen in Deutschland
fortbilden. An den Bildungsaka-
demien in Singen, Rottweil,
Tuttlingen und Waldshut gibt es
Meistervorbereitungskurse für
19 Berufe - von Bäcker/Bäckerin
über StuckateurIn bis Zimmerer/
Zimmererin. Geprüft werden

MeisterIn werden - Fortbildung mit Zukunft
Büffeln macht sich bezahlt

Mit der »Meisterprämie« macht sich büffeln auch monetär bezahlt.

Redaktions- und
Anzeigenschluss

Montag, 12 Uhr

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir:

•WKS Isoliermeister für
Angebotsabgabe,
Baustellenüberwachung

• WKS Isoliermonteur
(gelernt oder angelernt)

• WKS Subunternehmer (Isogenopak)
• WKS Brandschutzfachkraft
• Blechner/Klempner für
Lüftungskanalverkleidungen (SLV + Alu)

Wir freuen uns auf Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen.

Schweikart Isolierungen
Riedheimer Straße 2
78247 Hilzingen
Tel. 07731 - 65376
Email:
info@schweikart-isolierung.de
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Mach dein Ding – bei ETO!

Das sind deine Benefits
• Innovatives Ausbildungszentrum und

kompetentes Ausbilderteam

• Hoher Praxisbezug

• Auslandsaufenthalte möglich

• Coole Gesundheits- und Sportangebote

• Betriebliche Altersvorsorge

• Garantierte Übernahmechancen

Ausbildungen (m/w/d)
• Mechatroniker

• Zerspanungsmechaniker

• Industriemechaniker

• Technischer Produktdesigner

• Fachinformatiker Systemintegration

• Elektroniker für Geräte und Systeme

• Industriekaufmannmit Zusatzqualifikation

• Fachkraft für Lagerlogistik

Duales Studium (m/w/d)
• Bachelor of Engineering DHBW

– Maschinenbau — Fahrzeug-System-Engineering

– Maschinenbau — Konstruktion und Entwicklung

– Maschinenbau — Produktion undManagement

– Maschinenbau – Kunststofftechnik

– Elektrotechnik — Fahrzeugelektronik und

mechatronische Systeme

– Mechatronik – Allgemeine Mechatronik

– Embedded-Systems — Automotive Engineering

– Medizintechnik — Medizinische Systeme

• Bachelor of Arts DHBW

– BWL — Industrie

• Bachelor of Science DHBW

– Informatik — Mobile Informatik

So bewirbst du dich
Am besten online über die ETO-Website.

Noch Fragen?

Dein Ausbildungsleiter Michael von Briel hilft:

Telefon +49 7771 809-1209

WhatsApp 0174 1502829

ausbildung@etogruppe.com

ETO GRUPPE
Hardtring 8, 78333 Stockach
Tel.: +49 7771 809-0
www.etogruppe.comM O T I O N T E C H N O L O G I E S

Werde ETO:
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schaffen flache Hierarchien ein
Umfeld, in dem die individuelle
Weiterentwicklung durch Selbst-
ständigkeit und Eigenverantwor-
tung gefördert wird. Attraktive
Zusatzleistungen wie eine be-
triebliche Altersvorsorge und
Mitarbeiterrabatte runden das
Angebot ab. »Werden Sie Teil
eines dynamischen Teams und
gestalten Sie Ihre Zukunft aktiv!«

beiterInnen eine spannende
Bandbreite an Projekten, die ab-
wechslungsreich und herausfor-
dernd sind. Das Unternehmen
pflegt eine offene und wert-
schätzende Firmenkultur, in der
Teamarbeit im Mittelpunkt steht.
Die Förderung der beruflichen
Entwicklung erfolgt durch regel-
mäßige Weiterbildungen und
Aufstiegschancen. Weiterhin

Schelle - der Hausausstatter be-
findet sich derzeit auf der Suche
nach motivierten Fachleuten, die
das bestehende Team ergänzen
möchten. Schelle kann auf eine
langjährige Erfolgsgeschichte in
der Baubranche zurückblicken
und ist stolz darauf, seinen Kun-
den erstklassige Lösungen für
Wohn- und Bauprojekte zu bie-
ten. Bei Schelle erwartet Mitar-

Hegau. Das in Singen ansässige
Unternehmen verkauft und
montiert alles, was zur Ausstat-
tung von Häusern gehört: Türen,
Tore, Bodenbeläge, Überdachun-
gen, Sonnenschutz, Rollladen
und Zaunsysteme. Zum breit ge-
fächerten Portfolio gehören
auch individuell angefertigte
Wintergärten und Briefkasten-
anlagen. Das Unternehmen

Schelle blickt auf eine langjährige Erfolgsgeschichte in der Baubranche

Spannende Bandbreite an Projekten

Fachgerecht und zügig erledigen die Monteure von Schelle die Arbeiten.
Bilder: SchelleKompetent beraten die Mitarbeiter von Schelle die zufriedenen Kunden.

Schelle, der Haus-Ausstatter, ist in der
Industriestraße 14-20 in Singen zu
finden.
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Arbeitsbedingungen aufgrund
des großen Fachkräftemangels
nicht. Die Aufgaben, die Er-
zieherInnen im Alltag bewälti-
gen müssen, werden zudem
immer komplexer und vielfälti-
ger. Es sind fachliche und per-
sönliche Kompetenzen gefragt,
die durch die Lehrpläne der
Fachschulen allein kaumabge-
deckt werden können.
Fachwissen vertiefen, Alltag

besser bewältigen

Fort- und Weiterbildungen
sind daher wichtig, um auch
mittel- und langfristig eine
gute Arbeit leisten zu können:
Ein vertieftes pädagogisches
Fachwissen, die Spezialisierung
auf die Betreuung und Förde-
rung bestimmter Altersgrup-
pen, die Spezialisierung auf
neue und bewährte pädagogi-
sche Konzepte, eine bessere
Bewältigung der täglichen
Arbeitsbelastung (Work-Life-
Balance), personelle, kommu-
nikative und organisato-
rische Kompetenzen - all das

mäßig fortbilden, um den An-
forderungen des beruflichen
Alltags gewachsen zu sein. Auf
ErzieherInnen und andere päd-
agogische Fachkräfte trifft dies
besonders zu: D Anspruch an
die Qualität der frühkindlichen
Bildung wird größer, gleichzei-
tig verbessern sich aber die

Engen. Wer lange in einem
Beruf arbeitet, muss sich regel-

Fortbildungen für ErzieherInnen
gibt es wie Sand am Meer -
aber welche Maßnahme ist
wirklich auf die individuelle
berufliche Situation und
Interessen zugeschnitten?

Warum Fortbildungen für pädagogische Fachkräfte so wichtig sind

Kraft schöpfen und kreativ werden

gilt es regelmäßig aufzufri-
schen. Verpflichtende Fort-
und Weiterbildungen, die re-
gelmäßig absolviert werden
müssen, gibt es zur Genüge,
zum Beispiel »Erste Hilfe am
Kind«. oder Hygiene-Belehrun-
gen.
Teamarbeit und eigene Ge-

sundheit sind so wichtig wie
fachliche Fortbildung

Aber gerade der Mix aus pä-
dagogisch-fachlicher Fort-
und Weiterbildungen auf der
einen Seite und solchen, bei
denen die eigene Gesundheit,
individuelle Ressourcen oder
die Arbeit im Team im Mittel-
punkt stehen, ist wichtig.
Im Hinblick auf die Bewälti-

gung des Kita- und Kindergar-
tenalltags können auch Fort-
bildungen für ErzieherInnen
sinnvoll sein, die Impulse lie-
fern, um Abläufe zu verbes-
sern, strukturelle Probleme zu
lösen oder dazu beitragen, pro-
fessioneller aufzutreten.
Grundtext

Anzeigenberatung

Charlotte Benz
Donaustr. 23a,

78224 Gottmadingen
Tel. 07731 978016

charlotte.benz@t-online.de

oder direkt bei

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 07733 996594-0

Fax 07733 996594-5690
info@info-kommunal.de

Unser Pflegeteam und das
Team rund um die

hauswirtschaftliche Betreuung
braucht Verstärkung!

Möchten Sie Teil eines kleinen, gut
aufgestellten und motivierten Teams sein?

Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches
Aufgabengebiet.

Die Einsatzzeiten gestalten wir mit
Ihnen zusammen und flexibel.

Auch Quereinsteiger sind gerne gesehen.

Rufen Sie an und erfahren Sie mehr.
07733-6893
07736-98910

Ambulante Kranken- u. Altenpflege

Für unsere Kindertageseinrichtungen suchen wir qualifizierte

Erzieher-/innen (m/w/d)
oder pädagogische Fachkräfte nach § 7 KiTaG,

sowohl in Vollzeit wie auch in Teilzeit

Interessiert? Dann schicken Sie bitte Ihre aussagekräftige
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen an die

Stadtverwaltung Engen Fü F t h Ih
-Personalamt-, Hauptstraße 11, Personalsachbearbeiterin Marianne Wikenhauser,
78234 Engen oder elektronisch Tel. 07733/502-203 gerne zur Verfügung.
an bewerbungen@engen.de

Die Dateigröße von 12 MB sollte nicht überschritten werden.
(Infos zur sicheren Kommunikation finden sie unter www.engen.de/sicher+kommunizieren)

Die detaillierte
Stellenbeschreibung und

nähere Informationen zur Stadt
Engen erhalten Sie unter

www.engen.de oder scannen
Sie einfach den QR-Code

Für Fragen steht Ihnen:
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dern an, von Industrie-
kaufleuten über ein duales
Studium Data Science und
Künstlicher Intelligenz, Wirt-
schaftsinformatik, Informatik
bis hin zum Dualen Studium
Wirtschaftsingenieurwesen
und Maschinenbau. Gemein-
sam formen wir deine Zukunft!
Warum »allsafe«? Weil wir
mehr als nur ein Unternehmen
sind. Schließ dich unserem
Team an und lass uns gemein-
sam Großes erreichen.
Deine Reise beginnt hier –
wähle »allsafe« und werde zum
Superhelden deiner berufli-
chen Laufbahn«.

arbeit, Lernen und das Feiern
von Erfolgen. Bei uns kannst
du von Anfang an deine Ideen
einbringen und auf Augenhö-
he mitarbeiten – Hierarchien
gibt es bei uns nicht.
Wir unterstützen dich finan-
ziell bei einem Auslandsprakti-
kum und bieten eine betriebli-
che
Zusatzkrankenversicherung.
Als vollwertiges Teammitglied
beteiligen wir dich sogar am
Unternehmensgewinn und
bieten dir ein faires Gehalt!
allsafe bietet Ausbildungs-
und Studienplätze in verschie-
denen spannenden Berufsfel-

und die eigenen Fähigkeiten zu
entwickeln. allsafe legen gro-
ßen Wert auf Work-Life-Ba-
lance. Die flexible Arbeitszeit-
gestaltung, gemütliche
Pausenecken und eine ent-
spannte Terrasse helfen, Arbeit
und Entspannung in Einklang
zu bringen.
Und wenn man kreativ ist,
kann man sogar die Social-Me-
dia-Kanäle auf Plattformen
wie Instagram, Facebook, Tik-
Tok und YouTube mitgestalten.
»Zeig der Welt, was du drauf
hast! Unsere offene Kommuni-
kation und familiäre Atmo-
sphäre fördern Zusammen-

Engen. Willkommen in der
aufregenden Welt von allsafe,
wo du die Zukunft nach deinen
Vorstellungen mitgestalten
kannst.
Hier bekommst du die Chance,
der Superheld deiner eigenen
beruflichen Reise zu sein – und
das geht weit über eine nor-
male Ausbildung hinaus!
Bei allsafe bekommt man nicht
nur Einblicke ins Tagesge-
schäft, sondern kann auch
eigene Projekte in die Hand
nehmen und Verantwortung
übernehmen.
Hier geht es darum, die eige-
nen Superkräfte zu entdecken

Zukunft selbst gestalten - mit einer Ausbildung bei allsafe

»Bereit, deine Karriere
auf das nächste Level zu heben?«

Wenn ihr mehr über die wahre Identitäten unserer
Superhelden erfahren wollt, scannt den QR Code oder
klickt euch rein: allsafe.com/ausbildung

Werdet ein Teil dieses aussergewöhnlichen Teams!

allsafe | Gerwigstrasse 31 | 78234 Engen

Mona Lohmann | +49 151 12 50 84 21 (auch WhatsApp)

Praktikum & Ferienjobs?Praktikum & Ferienjobs?
Da bist Du bei uns genau richtig!

Industriekauffrau/-MannIndustriekauffrau/-Mann
Zusatzqualifikation Internationales
Wirtschaftsmanagement/Fremd-
sprachen

Bachelor of ScienceBachelor of Science
Data Science & Künstliche
Intelligenz, Informatik oder
Wirtschaftsinformatik

Bachelor of EngineeringBachelor of Engineering
Wirtschaftsingenieurwesen
Machinenbau

Komm in
unser Team!

Ausbildung oder duales Studium? Bei uns hast Du die
freie Wahl. Du bist von Anfang an Teil des Teams und
wirst in aufregende Projekte und das Tagesgeschäft
eingebunden. Übernimm die Verantwortung für deine
Karriere und erlebe den Alltag eines aussergewöhnli-
chen Unternehmens.

WÄHLE DEINE BESTIMMUNG!

BIST DU BEREIT FÜR ALLSAFE?
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einen Hut bringen, hier kann
man sich die Arbeit recht flexi-
bel einteilen, da man ja alleine
›draußen‹ ist. Teilzeitmodelle
sind möglich und auch die Be-
zahlung ist wirklich attraktiv.
Das gilt natürlich auch für die
Männer.

vor allem Feinmotorik und
Kenntnisse über moderne Tech-
nologien.«
Das klingt jetzt erstmal tat-

sächlich gar nicht nach einem
»typischen« Männerberuf.
»Ist es meiner Ansicht nach

auch nicht. Für das gesamte Be-
rufsfeld braucht es - zum Bei-
spiel dank moderner Hebetech-
nologien - viel mehr Köpfchen
als Muckis. Interessant ist der
Beruf außerdem, denn jede Bau-
stelle, jeder Kunde ist anders -
da muss man übrigens auch
kommunikativ fit sein. Und in
dieser Domäne können Frauen
sicher punkten.«
Welche Anreize für Frauen

bietet der Beruf in Sachen
Work-Life-Balance?
»Gerade im Service-Bereich

lassen sich Job und Kinder -
oder auch Freizeit - gut unter

worauf es in unserer Branche
ankommt«, mutmaßt die Fir-
meninhaberin.
Frau Kerschbaumer, was ge-

hört zum Berufsbild einer Hei-
zungsinstallateurIn?
»Anlagenmechanikerinnen für

Sanitär-, Heizungs- und Klima-
technik befassen sich mit dem
Einbau, dem Unterhalt sowie
der Wartung und Reparatur von
wärme- und kältetechnischen
Installationen. Sie garantieren
also Hygiene, Wärme und Be-
haglichkeit. Dafür braucht es

Engen (cok). Vier bis sechs Aus-
zubildende kann das Unterneh-
men von Gabi Kerschbaumer
jährlich begrüßen - doch eines
geht der Chefin ein wenig gegen
den Strich: »Die Bewerbungen
weiblicher Interessentinnen für
den handwerklichen Bereich bei
uns sind gleich null«, sagt sie.
Dabei habe der Beruf unheim-
lich viel zu bieten. »Ich glaube,
dass viele Mädchen oder junge
Frauen das Gewerk gar nicht auf
dem Schirm haben, weil
›draußen‹ gar nicht bekannt ist,

Gabi Kerschbaumer plädiert für »Frauenpower« bei Heizung, Lüftung, Sanitär

»Mensch Mädels - Ihr könnt das auch!«

Muskelkraft war mal - heutzutage
sind bei der Installation und War-
tung von Lüftungs- und Heizungs-
anlage Köpfchen und Feinmotorik
gefragt und im Service braucht es
kommunikative Kompetenz.

Bild: bztf.ch

Wir brauchen Dich:
Stuckateur oder Maler (m/w/d)

Wir bieten Dir:
faires Gehalt tolle Arbeitsatmosphäre

spannende vielseitige Aufgaben
Interesse geweckt?
Unser Team freut sich auf Dich!

DU HAST SPASS AM GESTALTEN
& HANDWERKLICHER ARBEIT?

Carl-Benz-Straße 8
78224 Singen Hohentwiel
Tel.: 07731 9261190
info@sauter-putz-farbe.de
www.sauter-putz-farbe.de

Carl-Benz-Straße 8

AZUBI GESUCHT

AZUBI M/W/D FÜR 2024 GESUCHT! WIE WÄR‘S MIT EINER AUSBILDUNG IM GROSS-UND
AUSSENHANDELSMANAGEMENT ODER ALS FACHKRAFT FÜR LAGERLOGISTIK??

WIR SUCHEN DICH!
ALLES RUND UMS BAUEN

FX RUCH - DER PARTNER IN DER REGION FÜR BAUSTOFFEFLIESENSANITÄRHEIZUNG

WIR SUCHEN DICH!
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Hegau. Die Berufsbilder im Öf-
fentlichen Dienst und in der
Verwaltung sind vielfältig, ge-
nau wie die jeweiligen Voraus-
setzungen! Und wie sieht es
schulisch mit den Vorausset-
zungen aus? Genauso! Manche
Ausbildungen im Öffentlichen
Dienst und der Verwaltung er-
fordern die mittlere Reife,
manche die Fachhochschulrei-
fe oder das Abitur. Wiederum
andere Berufe setzen ein abge-
schlossenes Studium voraus.
Im Bereich Bildung und Erzie-
hung kümmern sich zum Bei-
spiel Erzieher um die Kleinsten
in unserer Gesellschaft und
fördern ihre persönliche Ent-
wicklung. Eine Ausbildung in
der allgemeinen Verwaltung
umfasst für Mädels und Jungs
vor allem kaufmännische Be-
rufe. Dazu gehören zum Bei-
spiel der Industriekaufmann
oder der Kaufmann für Büro-
management. Natur und Um-
welt fallen ebenfalls in den Be-
reich des Öffentlichen Diensts.
So beschäftigen sich zum Bei-
spiel Forstwirtinnen und Forst-
wirte mit der Erhaltung des
Waldes und übernehmen die
Pflege des Waldbestands.
Du liebst Schwimm- und Frei-
bäder und bist ein echtes All-
round-Talent? Dann mach
doch eine Ausbildung als Fach-
angestellter für Bäderbetriebe.
Zu deinen Aufgaben gehören
unter anderem das Unterrich-
ten von Schwimmkursen und
das Überwachen des Badebe-
triebs.
In Büros für Stadtmarketing
oder Kulturämtern sind Veran-
staltungskaufleute dafür zu-
ständig, Veranstaltungen für
die Stadt zu organisieren,
Räumlichkeiten zu buchen
oder auch die Kosten für den
Cateringservice zu kalkulieren.

Vielseitige Ausbildungsmöglichkeiten im öffentlichen Dienst

Bufdi, Praktikum, Ausbildung oder Bachelor

Redaktions- und
Anzeigenschluss

Montag, 12 Uhr

Als Arbeitgeber für mehr als 250 Beschäftigte liegt uns die Ausbildung von
qualifiziertem Personal am Herzen. Die Nachwuchsförderung, nicht nur als Träger
unserer Kindertagesstätten und Schulen, sondern auch gerade als ausbildender
Arbeitgeber, ist uns ein besonderes Anliegen.

Bewirb Dich jetzt für eine Ausbildung 2024 zur/m

 Bachelor of Arts (B. A.)
Gehobenen nichttechnischen Verwaltungsdienst. Die Zulassung ist bei der
Hochschule Kehl zu beantragen. Näheres unter www.hs-kehl.de.

 Verwaltungsfachangestellte/r Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung

 Anerkennungspraktikant/in für den Beruf Erzieher/in
Im Anschluss an die zweijährige Fachschule für Sozialpädagogik

 Praxisintegrierte Ausbildung zum/zur Erzieher/in (PIA)
Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung

 Freiwilligendienst (Freiwilliges Soziales Jahr, Bundesfreiwilligendienst)
FSJ in unseren Kinderbetreuungseinrichtungen
BFD im Team des städt. Bauhofs/Abteilung Garten- und Landschaftspflege

Haben wir Dein Interesse geweckt?
Dann bewirb Dich bis zum 20. Oktober 2023 bei der

Stadtverwaltung Engen, Personalstelle, Hauptstraße 11, 78234 Engen
 bewerbungen@engen.de (max. 12 MB im PDF-Format)

Für Fragen steht Dir Personalsachbearbeiterin Marianne Wikenhauser unter
 07733 502203 gerne zur Verfügung.

Besuchen Sie uns auch im Internet: www.engen.de
Informationen zur sicheren Kommunikation finden Sie unter www.engen.de/sicher+kommunizieren

Wir bieten
Ausbildungsplätze

Herzlich Willkommen
bei der

Stadt Engen


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Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirche:

Bietingen
Freitag, 06.10. 18:30 Uhr Eucharistiefeier mit

sakramentalem Segen
Samstag, 07.10. 18:30 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend

Randegg
Mittwoch, 11.10. 18:30 Uhr Eucharistiefeier

Evangelische Kirchen:

Gottmadingen
Sonntag, 08.10. 10:00 Uhr Gottesdienst

Kirche des Nazareners
Sonntag, 08.10. 10:30 Uhr Gottesdienst

Freie evangelische Gemeinde
Sonntag, 08.10. 10:30 Uhr Gottesdienst im Parkrestaurant und

anschließendem Mittagessen mit
Angebot für Kinder
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Apotheken-Notdienst
vom 6. bis zum 12. Oktober

Fr 06.10. Ratoldus-Apotheke Radolfzell, Schützenstr. 2

Sa 07.10. Wasmuth-Apotheke Mühlhausen, Schloßstr. 40
Höri-Apotheke Öhningen-Wangen,
Hauptstr. 53

So 08.10. Hohentwiel-Apotheke Singen, Hegaustr. 14

Mo 09.10. Hegau-Apotheke Steißlingen, Lange Str. 12

Die 10.10. Marien-Apotheke Singen, Rielasinger Str. 172

Mi 11.10. Christophorus-Apotheke Engen, Bahnhofstr. 3
Flora-Apotheke Radolfzell, Brühlstr. 2

Do 12.10. Martinus-Apotheke Singen, Uhlandstr. 48

Notruftafel der
Gemeinde Gottmadingen

Polizei 110
Polizeiposten Gottmadingen 07731 1437-0
nach Dienstschluss Polizeirevier Singen 07731 888-0
Feuerwehr + Rettungsdienst 112

•••••

Ärztliche Notfalldienste 116117 (ohne Vorwahl)
nachts, an Wochenenden oder an Feiertagen
Hegau-Bodensee-Klinikum Singen 07731 89-0
Virchowstr. 10, 78224 Singen
Krankentransport 19222 (ohne Vorwahl)
Vergiftungs-Informations-Zentrale Freiburg 0761 19240

•••••

Störungsannahme Strom und Erdgas 0800 7750007
Thüga Energienetze GmbH Singen
Wassermeister tagsüber 07731 908-125
nach Dienstschluss über 07731 908-0

•••••

Frauen- & Kinderschutz e.V. Singen 07731 31244
Hilfetelefon »Gewalt gegen Frauen« 08000 116 016
Telefonseelsorge 0800 1110111 oder

0800 1110222
•••••

Hospizverein Singen und Hegau e.V. 07731 31138
Sozialstation Hegau-West e.V. 07731 9704-0
Dorfhelfer/innen Einsatzleitung 07774 2131424
Nachbarschaftshilfe Sozialkreis 07731 827268

•••••

Tierrettung LV Südbaden e.V. 0160 5187715
Radolfzell

BESTATTUNGEN MAIER

Tel.: (07731) 97 67 11

Dorfgärten 3
78244 Gottmadingen

Wir sind jederzeit für Sie da!

www.bestattungen-maier.de



JETZT
TERMINVEREINBAREN!

Wir sind persönlich für Sie da!

Als regional verwurzelter Partner versenden wir national und
international. Ob Unternehmen oder Privatkunde – persönlicher
Kontakt ist uns wichtig! Informieren Sie sich direkt bei unseren
Mitarbeitern über die für Sie passende Versandoption.

Informieren Sie sich persönlich bei unseren Mitarbeitern:
Tel.: 0800 999 3 666 (kostenfrei innerhalb Deutschland)
Mo. bis Fr. 8:00 bis 16:00 Uhr

Baden-Württembergs bewährter privater Briefdienstleister
info@arriva-service.de | www.arriva-service.de
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net werden, die das
Gebäudeenergiegesetz (GEG) bei
einem Neubau oder in Zukunft
im Rahmen einer Modernisie-
rung der Heizungsanlage for-
dert.

Voraussetzung ist, dass die
Feuerstätte die verschärften An-
forderungen der 2. Stufe der 1.
Bundesimmissionsschutzverord-
nung (BImSchV) erfüllt. Hierbei
ist jeder, der über einen Kamin-
oder Kachelofen, Heizkamin so-
wie Pelletofen verfügt, der nach
dem 31. März 2010 zugelassen
wurde, auf der sicheren Seite.
Diese Geräte erfüllen die Vorga-
ben der 1.BImSchV. Gut zu wis-
sen: Ab 2025 sollten alle moder-
nen Feuerstätten auf diesem
Stand sein, da Altgeräte seit dem
Jahr 2010 sukzessive ausge-
tauscht wurden. Die nächste und
vorerst letzte Frist läuft Ende
2024 ab.

Holz ist wichtig für die
häusliche Wärmeerzeugung
Aktuell werden 16 Prozent der
Heizungswärme im privaten Be-
reich durch erneuerbare Ener-
gien erzeugt. Der Brennstoff
Holz in Form von Scheitholz,
Holzpellets und Hackschnitzeln
hat hierbei den Hauptanteil von
65 Prozent. Durch den Einsatz
von Biomasse werden jährlich
rund 36 Millionen Tonnen des
klimaschädlichen Treibhauses
Kohlenstoffdioxid CO2 substitu-
iert, da der Ökobrennstoff Holz
fossile Energien wie Öl und Gas
ersetzt. Im Nachbarland Öster-
reich hat der erneuerbare Ener-
gieträger Holz eine noch größere
Bedeutung. Laut der neusten Er-
hebung von Statistik Austria zu-
folge wird der Großteil der
Raumwärme durch Holz bereit-
gestellt.

Hegau. Nach dem vom Bun-
destag beschlossenen Gesetz zur
Änderung des Gebäudeenergie-
gesetzes (GEG) soll ab 2024 jede
neu eingebaute Heizung zu min-
destens 65 Prozent mit erneuer-
baren Energien (EE) betrieben
werden. Das gilt ab 2024 zuerst
nur unmittelbar für Neubauge-
biete. Sobald die regionale Wär-
meplanung abgeschlossen ist,
gilt die 65 Prozent Vorgabe auch
für Bestandsgebäude. Für Besit-
zer von Einzelraumfeuerstätten
wie Kamin- und Kachelöfen,
Heizkaminen sowie Pelletöfen ist
es besonders wichtig zu wissen,
dass sie ihre Einzelraumfeuer-
stätten auch in Zukunft unein-
geschränkt betreiben dürfen,
wenn sie die Vorgaben der 2.
Stufe der 1.BImSchV erfüllen.
Mehr noch – die Wärme des
Holzfeuers kann sogar für die
Erfüllung der Vorgaben des GEG
angerechnet werden. Darauf
macht der HKI Industrieverband
Haus-, Heiz- und Küchentechnik
aufmerksam.

Holz als Brennstoff: Feuer-
stätte ist Teil der Gesamtbi-
lanz
Der Einsatz von Biomasse als
Brennstoff ist nun sowohl im
Neu- als auch im Bestandsbau
eine zulässige Erfüllungsoption.
In § 71 des GEG heißt es dazu:
»Unvermeidbare Abwärme kann
im Nachweis der Pflichterfül-
lung (…) angerechnet werden,
soweit sie über ein technisches
System nutzbar gemacht und im
Gebäude zur Deckung des Wär-
mebedarfs eingesetzt wird«. Im
Klartext: Die mit Holz betriebene
moderne Einzelraumfeuerung
kann einem Anteil von 10 Pro-
zent an den 65 Prozent der er-
neuerbaren Energien angerech-

Moderne Einzelraumfeuerungen
sind Bestandteil der Wärmewende

Gebäudeenergiegesetz
und erneuerbare Energien

Vor dem Kauf einer Photovol-
taikanlage mögliche Förde-
rungen beantragen
Wer selbst Sonnenstrom produ-
zieren möchte, kann dafür ver-
schiedene finanzielle Unterstüt-
zungsmöglichkeiten nutzen. So
gilt beispielsweise seit 1. Januar
2023 ein Nullsteuersatz für Pho-
tovoltaikanlagen, die Installa-
tion und Zubehör. Die Kreditan-
stalt für Wiederaufbau (KfW)
bietet zudem vergünstigte Kre-
dite an, mit denen sich Photo-
voltaik-Projekte teils komplett
finanzieren lassen. »Um die För-
derung zu erhalten, müssen
Hausbesitzer den Kreditantrag
vor dem Kauf der Anlage bei der
KfW einreichen. Eine rückwir-
kende Bewilligung ist nicht
möglich«, erklärt der Rechtsex-
perte. »Zudem besteht nur dann
ein Anspruch, wenn mindestens
ein Teil des produzierten Stroms
in das öffentliche Netz einge-
speist wird«. Auch die einzelnen
Bundesländer und Kommunen
bieten immer wieder Förderpro-
gramme an, die sich regional
unterscheiden können. Müller
empfiehlt daher, sich bei der zu-
ständigen Gemeindeverwaltung
zu informieren. Eine ausführli-
che Übersicht bietet auch die
Förderdatenbank des Bundesmi-
nisteriums für Wirtschaft und
Klimaschutz. Übrigens: Für man-
che Fördermittel müssen Haus-
besitzer bestimmte Vorausset-
zungen, zum Beispiel die
Installation durch einen Fachbe-
trieb, erfüllen. »Aber auch wer
keine finanzielle Unterstützung
nutzt, sollte besser nicht selbst
Hand anlegen«, ergänzt der Ex-
perte.
Bevor die Anlage in Betrieb ge-
hen darf, müssen Betreiber diese
dann vorab bei ihrem zuständi-
gen Anschlussnetzbetreiber re-
gistrieren. Darüber hinaus ist
eine Anmeldung im Markt-
stammdatenregister (MaStR) der
Bundesnetzagentur verpflich-
tend. »Das muss spätestens einen
Monat nach der Inbetriebnahme
geschehen und kann bequem
über ein Onlineformular erfol-
gen«, weiß der Rechtsexperte.
»Veränderungen an der Anlage
– etwa eine Erweiterung oder
Stilllegung – müssen Eigentü-
mer und Mieter dem MaStR
ebenfalls zeitnah mitteilen«.

Hegau. Aufgrund der gestie-
genen Energiepreise denken vie-
le Eigentümer und Mieter darü-
ber nach, ihren Strom selbst zu
produzieren. Das spart langfris-
tig nicht nur Geld, sondern ist
auch umweltfreundlich. Einfach
und vergleichsweise günstig
geht das mit einer Photovoltaik-
anlage. Dennoch gibt es bei der
Installation und Inbetriebnahme
einige rechtliche Regelungen zu
beachten. Worauf Mieter und
Eigentümer bei Genehmigung,
Planung und Versicherungs-
schutz achten müssen, erklären
Experten.

Mieter müssen Genehmigung
einholen
Wer als Mieter eine Photovolta-
ikanlage auf dem Dach bezie-
hungsweise an der Fassade oder
eine Mini-Solaranlage auf dem
Balkon betreiben möchte, muss
zuallererst die schriftliche Ge-
nehmigung seines Vermieters
einholen. Handelt es sich um ein
in Eigentumswohnungen aufge-
teiltes Mehrparteienhaus, ist zu-
dem die Zustimmung der Eigen-
tümerversammlung notwendig.
»Ein grundsätzlicher Rechtsan-
spruch auf den Betrieb einer So-
laranlage besteht nicht«, so
Wolfgang Müller, Rechtsexperte.
»Gründe für ein Veto sind bei-
spielsweise eine bauliche und
optische Veränderung des Ge-
bäudes oder eine Beeinträchti-
gung anderer Bewohner sowie
von Nachbarn, beispielsweise
durch eine mögliche Blendwir-
kung der Solarmodule«.

Rechtliche Vorschriften:
Bauordnung, Bebauungsplan
und Co. beachten
Aber auch Eigentümer dürfen
nicht einfach eine Photovoltaik-
anlage anbringen. Der Rechtsex-
perte rät, sich vorab bei der Ge-
meinde über baurechtliche
Vorgaben zu informieren. Denn
je nach Bundesland kann eine
Baugenehmigung erforderlich
sein. »Auch lokal geltende Be-
bauungspläne und Vorgaben be-
züglich des Denkmalschutzes
müssen Betreiber beachten«, so
Müller. »Außerdem dürfen die
Module selbst nicht absturzge-
fährdet sein oder für einen mög-
lichen Einsturz des Daches sor-
gen«.

Planung von Photovoltaikanlagen

Eigener Strom vom Dach

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 07733 996594-0
Fax 07733 996594-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

Redaktions- und Anzeigenschluss
Montag, 12 Uhr
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www.dier-jakob.de 07731/8687-25

KFZ-Meisterwerkstatt
für alle Marken gut und günstig/

Hol- und Bringservice/Kunden-Ersatzwagen
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Besenwirtschaft
Zolg

Gailingen
noch bis 19.11.2023
10.03 bis 28.04.2024

Do. - Sa. ab 18 Uhr, Sonn und Feiertags ab 16 Uhr,
1.11. geschlossen, Mo. - Mi. Ruhetag

Schlachtplatten 16.-19. November 2023
Weinprobe für Gruppen das ganze Jahr

Weinverkauf, ganzjährig, Mi- Sa 10-18 Uhr
0,75 l Fl. Rivaner € 6,50, Grauburgunder und Rotwein € 7,50

www.zolg.de
Winkelhof,Tel. 0049 (0) 7734 65 98

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Beratung, Service,
Erfahrung –

Hans-Peter Seidler ist
Ihr Partner für den Raum
Hegau/Bodensee
bei Reithinger Immobilien.

Tel 07731-9077-0
www.reithinger.de
Immobilien seit 1957

Ihre Immobilie ist ein Unikat -
wertvoll und individuell!
Wir betreuen Sie und Ihre
Immobiliemit Fachkompetenz
undMarktkenntnis.

Unsere langjährige
Erfahrung hilft dabei, Ihre
persönlichen Wünsche
erfolgreich umzusetzen.

Metzgerei Gebr. Rimmele
(ehem. Metzgerei Knoll)
Kirchstr. 1, Gottmadingen
Tel. 07731/71653

Beste regionale Qualität – guter Preis Do.–Sa.
Hackfleisch gem. kg € 9.50
Hähnchenbrustfilet v. Haug, Rohrdorf 100 g € 1.69
Rinderhüfte v. Weiderind aus Güttingen 100 g € 2.99
Schinkenwurst 100 g € 1.69
Fleischwurst im Ring kg € 12.99
Ab Donnerstag frische Blut- u. Leberwürste u. Masslerkraut
Dienstags-Knaller: Schweineschnitzel a. d. K. 30% Rabatt

Samstag ab 11.30 Uhr happy Hour auf alle Würstchen 20%

HOL- & BRING-

SERVICE IM
STADTGEBIET

ENGEN GRATIS

Frische Bio-Suppenhühner &
Bio-Schweinefleisch

Familie Lang, Riederhof 1, 78247 Hilzingen
info@riederhof-hilzingen.de | Tel.: 07731 / 79 11 33

www.riederhof-hilzingen.de

20% Rabatt auf gefrorenes
Bio-Hähnchenfleisch!

 Preise
Sa. 14.10.2023, 9-15 Uhr

Junge Mais.Whg.mit 2 Balkonen Bj.
1993, Hell & geräumig, wirkt größer,
sep. Gäste- WC, Keller, gepfl. kl.
MFH, Erstbezug nach Renovierung –
STARTER-Whg. ist bereits frei - so-
fort beziehbar incl. 1 Stpl. KP €

189.500 G.Bahn10@web.de

2,5-ZI-Whg. 78234 ENGEN-Stadt

in ruhiger Lage, 86 qm, Balkon, PKW-
Stellplatz., Kellerraum, zum
01.01.24., KM: 860€ + NK. Zuschrif-
ten an: mieten-engen@web.de

Sehr schöne 4 Zi.-Whg. in Engen/OG

in Hilzingen an NR ohne HT gesucht
Tel. 0160/97212497

2-3 Zimmer Wohnung mit Balkon

Nähe Schwimmbad/Steppbachwies-
le! Tel. 0151 532 560 64

Garage in Hilzingen z. mieten gesucht

im Außenbereich (Garagentore, Bal-
ken, Schalung-weiß, Holz), Engen-
Anselfingen. Tel. 07733 - 7556

Hilfe für Malerarbeit gesucht!

STIHL Motorsäge, auch alt u. defekt!
Tel. 07733 50 53 86

Suche Rasentraktor, AS Mäher u.

auch alt u. defekt! Tel. 07733 50 53 86
Suche Motorrad, Roller, Moped

zwischen Engen/Briele und Gerwig-
straße. Erhlicher Finder bitte melde
Dich. Tel. 0172 577 6778

Urnen-Anhänger verloren!!!

gesucht - gefunden
Hier können Sie erfolgreich Ihre Kleinanzeige aufgeben:

info@info-kommunal.de . Telefon0 77 33 / 996594-0
Antwort auf eine Chiffre-Anzeige permail oder

Brief an Info Kommunal, Jahnstraße 40, 78234 Engen

Immobilien

Vermietungen

Mietgesuche

Nebenverdienst

Kaufgesuche

Verloren
Gefunden

Sonstiges



Seite 36 Gottmadingen aktuellFreitag, 6. Oktober 2023Seite 36 Gottmadingen aktuell Freitag, 6. Oktober 2023

FUNDGRUBE
Gottmadingen

Gewerbestraße 8/3

Dienstag + Mittwoch
14–18 Uhr

Samstag 10–14 Uhr

Wir beraten Sie gerne:

kadeco.de

TUCHWECHSEL —
FASTWIE NEU!

 riesige Auswahl
von 250 Stoffen aus
verschiedenenMaterialien

 unifarben, gestreift oder
dezent gemustert

Wir beraten Sie gerne:

Werner-von-Siemens-Str. 20a
78239 Rielasingen
Fon: 07731/799530
info@kellhofer.de
www.kellhofer.de

Reinigungskraft
in Hilzingen gesucht

auf Minijob

Montag–Freitag
16.00–17.30 Uhr oder
07.00–08.30 Uhr

ebenfalls Reinigungskraft
in Engen gesucht

auf Minijob

2–3 x die Woche
Morgens 08.00–11.00 Uhr

2–3 x die Woche
Abend ab 17.00 Uhr

P.E Reinigung & Service

Elena Pappalardo

Friedrich-Mezgerstraße 34
78234 Engen

+49 7733/503352
+49 172/4070179

info@pe-reinigung.de
www.pe-reinigung.de

Schlachtfest
mit Sauerkraut, selbstgemachtem
Kartoffelpüree und weiteren
ländlichen Spezialitäten
vom 6. bis 15. Oktober

bitte reservieren, auch zum Mitnehmen

QUICK SCHUH
ENGEN – Bahnhofstr. 4

GOTTMADINGEN – Erwin-Dietrich-Str. 6
SINGEN – Scheffelstr. 33

BCT Schuhhandel GmbH – 88471 Laupheim

2O%

Nicht mit
anderen
Aktionen

kombinierbar.

Damen
Schnürstiefel
Größe 36 - 42
in braun

Damen 
Schnürstiefel

47,95€
statt59,95€

%%
Größe 36 - 42
in braun

–

Gültig bis So.,
15.10.2023.

KREATIVMARKT im Hegau
Samstag, 21.10.2023

von 11-18 Uhr
Mägdeberghalle Mühlhausen

Schloßstraße 53,
78259 Mühlhausen-Ehingen
Kreative Köpfe aus der Region
präsentieren ihre hochwertigen
Produkte für Groß und Klein.

Mit Kreativangebot für Kinder sowie
Getränken, warmen Speisen, Kaffee
& Kuchen (auch zum Mitnehmen).

Alle Infos unter
www.kreativmarktimhegau.de

Planung, Beratung
Ausführung, Installation
Instandhaltung, Kundendienst
SAT-Anlagen, Rauchmelder

Tel. 07731/799535
www.springmann-elektro.de

Albert Ehinger
Alle Arbeiten, die ich darf und kann
Kirchstr. 5, Gottmadingen

Tel. 0 77 31/7 17 26

Fachbetrieb
• Malerarbeiten, Gipserarbeiten,
Bodenlegearbeiten

• Wohnungsauflösungen +
Entrümpelungen

• Gartenarbeiten + Bäume fällen
• Bausanierung

Im Buck 13 • 78244 Gottmadingen • Tel. 07731/71826
www.weinhaus-fahr.de • info@weinhaus-fahr.de

Wein des Monats:
Heuchelberger Winzer
Riesling fein-fruchtig 0,75 l € 6,95
6 Flaschen kaufen, 1 Flasche GRATIS!

Ab sofort Badischer Suser
VINOTHEK ab 12. Oktober, Donnerstag und Freitag

auch wieder bis 22.00 Uhr geöffnet!

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 07733 996594-0
Fax 07733 996594-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

Redaktions- und Anzeigenschluss
Montag, 12 Uhr

Ambulanter Hospizdienst
Kinder- und Jugendhospizarbeit im Landkreis Konstanz
Angebote für Trauernde
Beratung

HOSPIZ KONSTANZ e.V.
Jeder braucht jemanden. Irgendwann.

HOSPIZ KONSTANZ e.V.
Talgartenstr. 4, 78462 Konstanz

0 75 31/6 91 38-0
hospiz@hospiz-konstanz.de

www.hospiz-konstanz.de

Spenden:
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